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Sonstig e Hi nwe i se

öffentliche Finanzen im 1. Vierteljahr 1987

TabellenteiI

1. Vierteljahr

1 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Haushalte nach Arten und Körper-
schaftsg ruppen

Ausgaben der öffentlichen Haushalte für Baumaßnahmen nach Aufgabenbereichen
Einnahmen der öffentlichen Haushalte aus Steuern und steuerähnlichen Abgaben
nach Arten

Se ite

4

4

4

5

6

6

7

9

12

142

3

4

15

Anhang

Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteil

0r0 weniger als die Hälfte von 0,1
in der Ietzten besetzten Stelle,
jedoch mehr aIs nichts
nichts vorhanden

zahlenrrert unbekannt

Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

öffentlichen Haushalte nach Arten, Körperschafts-

Gemeindeverbände nach Arten und Körperschaftsgruppen

vj = Vierteljahr
Hj = Halbjahr
Mi 1l = lti II ion
BGBI = Bundesgesetzblatt

Vorzeichen bei Salden:
+ = l,lehreinnahmen

Mehrausg aben

Ausg aben
I ruPpen

Ausgaben

Ei nnahmen
Ländern .

Gemeinden

und
und
der

:::
und

16

24
25

5

6

7

Einnahmen der Gemeinden und Gemeindeverbände nach Arten und Körperschaftsgruppen
Fundierte Schulden der öffentlichen Haushalte nach Arten, xörperschaftsgruppen
und Ländern .. 26

30

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen Berlin (West) ein.

Ze i chene rkIär ung Abkürzunqen

x

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen
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Allgemeine und methodische Erläuterungen

'l Rechtsgrundlage

Rechtsgrundlage für clie in diesem Band darge-
stellte viertel jährliche Kassenstatistik
über clie fst-Ausgaben und Ist-Einnahmen so-
wie den Stand der Schulden ist das Gesetz
über die Finanzstatistik in der Fassung vom
11. Juni 1980 (BGBI. I S.673,782).

2 Berichtskreis und Erhebungstatbestände

Berichtskre i s

Zu dem Berichtskreis der vierteljährlichen
Kassenstatistik gehören nach § 2 Abs. 1 des
Finanzstati stik-cesetzes :

- der Bund und seine Sondervermögen "Lasten-
ausgleichsfonds" (LAF) und "European
Recovery Program" (ERP),

- die Länder einschließ1ich der Stadtstaaten
Hamburg, Bremen, BerIin (west). Sonderrech-
nungen der Länder werden - abweichend von
dem Verfahren in der Jahresrechnungsstati-
stik - nicht einbezogen,

- die Gemeinden und Gemeindeverbände (Gv. )

fn der vierteljährlichen Kassenstatistik unbe-
rücksichtigt bleiben:

- die Finanzen der Krankenhäuser und Hoch-
schulkliniken mit kaufmännischem Rechnungs-
wesen,

- die den Europäischen Gemeinschaften zuflie-
ßenden Anteile an den Zöllen und der Umsatz-
steuer sowie die Ausgaben der EG für Markt-
ordnungsmaßnahmen.

E rhebunqstatbe stände

Nach § 3 Abs. 1 Nr. 2, § 4 Nr. 2, § 6 Nr. 3

des Finanzstatistischen Gesetzes werden in
der vierteljährlichen Kassenstatistik erfaßt:

- vierteljährlich die Ist-Ausgaben und fst-
Einnahmen der vorstehend genannten öffent-
lichen Haushalte in der Gliederung nach
Ausgabe- und Einnahmearten.

- am Ende eines jeden Vierteljahres der Stand
ihrer Schulden.

3 Durchführung der Slatist:lk

qelelerl4§Eung

Das Zahlenmaterial der vierteljährlichen
Kassenstatistik wird den Quartalsabschlüssen
der Gebietskörperschaften entnommen (sog.
Sekundärstatistik).
Berichtsstellen für die staatlichen viertel-
jahresergebnisse sind das Bundesfinanzmini-
sterium und die Länderfinanzministerien bzrr.
die Statistischen Landesämter. Die Lieferung
der Daten an das Statistische Bundesamt er-
folgt per Erhebungsbogen. Die Kassenergeb-
nisse der kommunalen Haushalte yrerden von
den Statistischen Landesämtern mittels Er-
hebungsbogen erfaßt, dessen Gliederung der
kommunalen Haushaltssystematik (Gruppierungs-
plan) entspricht. Das Statistische Bundesamt
erhäIt die zu Landesergebnissen zusammenge-
stellten Daten über die kommunalen Ausgaben
und Einnahmen.

Datenaufbe reitung
Zur besseren Vergleichbarkeit der verschie-
denen öffentlichen Haushalte werden im Rahmen
der finanzstatistischen Aufbereitung Zu- und
Absetzungen an den gemeldeten Kassenerqeb-
nissen vorgenommen:

Absetzungen

- Für die finanzstatistische Darstellung wer-
den Ausgaben und Einnahmen, die zu Doppel-
zählungen innerhalb eines Einzelhaushalts
führen, abgesetzt. Bei Bund und Ländern
sind es die haushaltstechnischen Verrech-
nungen (durchlaufende Gelder, Erstattungen
u.a. ), in den kommunalen Haushalten die
"inneren Verrechnungen", die Zuführungen
zwischen Verwaltungs- und Vermögenshaus-
halt sowie die kalkulatorischen Kosten und
deren Einnahmegegenbuchungen.

- Bei der finanzstatistischen Zusammenfassung
des Landeshaushalts Bremen mit den Haushal-
ten der Stadtgemeinden Bremen und Bremer-
haven wird der Zahlungsverkehr zwischen
diesen Gebietskörperschaften eliminiert.

- Nicht in den Angaben enthalten ist beim
ERP-Sondervermögen die Liquiditätshilfe
für Ausfuhrgeschäfte, deren Plafoncl 500
Mil1. DM beträgt und der revolvierend von
der Kreditanstalt für Wiederaufbau in An-
spruch genommen wird.
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- Die Gewerbesteuerumlage der Gemeinden an
Bund und Land wird finanzstatistisch nicht
unter den Ausgaben nachgewiesen, sondern
von den Einnahmen der Gemeinden aus der
Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital ab-
gesetzt.

- Bei einigen Ländern sind die Einnahmen aus
der Grunderwerbsteuer und die Weiterleitung
der Mittel an die Gemeinden,/Gv. statistisch
um die Beträge gekürzt worden, die die Ge-
meinden/Gv. entgegen der bundesrechtlichen
Regelung über ilie Steuerverteilung noch
a1s eigene Steuereinnahme ausweisen (s.u.
Punkt 7 ) .

- Die Leistungen nach dem Bundesausbildungs-
förderungsgesetz und nach dem Unterhaltsvor-
schußgesetz, die Lastenausgleichsleistungen,
das Wohngeld, die Ausgaben für den Katastro-
phenschutz und alle anderen Leistungen für
Rechnung des Bundes sowie die Erstattungen
dieser Zahlungen werden - soweit statistisch
gesondert erfaßt - bei den Gemeinden und Ge-
meindeverbänden f inanzstatistisch wie durch-
laufende Gelder behandelt, d.h. eliminiert,
da sie bei Bund, Lagtenausgleichsfonds und
Ländern als unmittelbare Ausgaben nachgewie-
sen werden.

Z usetzungen

- Im Bundeshaushalt und in den Haushalten
einiger Länder werden die Kreditaufnahmen
netto, in der finanzstatistischen Darstel-
Iung dagegen brutto, d.h. Aufnahmen und
Tilgungen getrennt, nachgewiesen.

- Die Ergänzungszuweisungen des Bundes an
finanzschwache Länder sowie die hierfür
verwendeten Umsatzsteuereinnahmen werden
beim Bund in Ausgabe und Einnahme brutto
ausgewiesen.

1. vj 1987: 482,1 litiIl. DM,

1. vj 1986: 484,5 MilI. DM;

- Für den Landeshaushalt Rheinland-Pfalz wird
der Nettonachweis der Leistungen nach dem

Bundesentschädigungsgesetz (BEG) auf den
Bruttonachweis der Einnahmen und Ausgaben
umgestellt.

4 Finanzstatistische Begriffe

- Ausgaben,/Einnahmen der laufenden Rechnung

Summe aller Ausgaben und Einnahmen, die im
Rahmen des verwaltungsvollzugs sowie des Be-

triebs von Einrichtungen und Anstalten mei-
stens regelmäßig anfallen und nicht vermö-
genswirksam sind (Personalausgaben, laufen-
der Sachaufwand, Zinsausgaben und -einnah-
men, Zuweisungen und Zuschüsse für laufende
Zwecke, Gebühreneinnahmen, Steuern), berei-
nigt um Zahlungen von gleicher Ebene.

- Ausgaben/Einnahmen der Kapitalrechnung

Summe aller Ausgaben und Einnahmen, die eine
Vermögensveränderung herbeiführen oder der
Finanzierung von Investitionen anderer Trä-
ger dienen und keine besonderen Finanzie-
rungsvorgänge darstellen (Baumaßnahmen, Er-
werb und Veräußerung von Sachvermögen, Zu-
weisungen und Zuschüsse für Investitionen,
sonstige Vermögensübertragungen, Darlehens-
gewährungen und -rückflüsse), bereinigt um

Zahlungen von gleicher Ebene.

- Bereinigte Ausgaben/Einnahmen

Summe der Ausgaben und Einnahmen der lau-
fenden Rechnung und der Kapitalrechnung.

- Haushaltstechnische Verrechnungen

sind interne Verrechnungen in den öffent-
lichen Haushalten, die für die finanzsta-
tistische Darstellung zur Vermeidung von
Doppelzählungen eliminiert werden.

- Finanzierungssaldo
Saldo der Bereinigten Ausgaben und Einnah-
men zuzüglich bzw. abzüglich des Saldos
haushaltstechnischer Verrechnungen.

- Besondere Finanzierungsvorgänge

Unter den besonderen Finanzierungsvorgängen
sind die den Gesamthaushalt einer Körper-
schaft ausgleichenden periodenübergreifenden
Finanztransaktionen zusammengef aßt.

Ausqaben:

Tilgung

Rückzahlung

Zuführungen an

Deckung von
Vorj ahresfehl-
beträgen (SoIl-
fehlbeträge )

von Krediten
einschl. Darlehen von der

Soz ialve rs icherung

Einnahmen:

Aufnahme

Aufnahme

Entnahmen aus

Übe rschüsse
aus Vorjahren

innerer Darlehen
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- Finanzstatistischer Abschluß

( ltehrausgaben/Mehrei nnahmen )

Finanz i erungssaldo zuzüg lich,/abzügIich
der besonderen Finanzierungsvorgänge.

- Fundierte Schulden

AIs fundierte Schulden gelten aIle Kredite,
die haushaltsmäßig vereinnahmt werden. Dazu
zählen nicht die Kredite, die zur Über-
brückung vorübergehender Kassenanspannungen
aufgenommen werden ( sogenannte schwebende
Schulden). Die Schulden aus Kreditmarkt-
mitteln enthalten - abweichend von Fachse-
rie 14 Reihe 5 - auch die auf fremde wäh-
rung lautenden Schulden der Gemeinden, da
diese im Rahmen der vierteljährlichen Erhe-
bungen nicht gesondert erfaßt werden.

5 ZaLlungshereiche und finanzstatistlschq
Bereinigung

Bestimmte Zahlungen der öffentlichen Haus-
halte untereinander und mit anderen Berei-
chen, insbesondere laufende und investive Zu-
weisungen, Erstattungen, Schuldendiensthil-
fen, Zinsen und Darlehen, werden in den Ta-
bellen nach Bereichen (= Zahlungsgeber, Zah-
Iungsempfänger ) gegliedert.

Unter dem'öffentlichen Bereich" werden hier-
bei neben den Gebietskörperschaften auch die
Sozialversicherung (einschl. Bundesanstalt
für Arbeit und Träger der öffentlichen Zu-
satzversorgung), die Zweckverbände und die
sonstigen juristischen Personen zwischenge-
meindlicher Zusammenarbeit subsumiert.

Die Zahlungen an (von) Unternehmen, priva-
te(n) Haushalte(n) und an die (von der)
übri9e(n) welt sind finanzstatistisch aIs
Zahlungen "an (von) andere(n) .Bereiche(n)n
klassifiziert. Eine Ausnahme bilden die Zu-
schüsse für laufende zwecke an Organisa-
tionen ohne Erwerbszweck (Staat: Gruppe 685,
Gemeinden,/Gv.: Untergruppe 717) und die Er-
stattungen an "sonstige Bereiche" (Staat:
Obergruppe 67, Gemeinden/Gv.: Untergruppen
675 bis 677), die vergleichbar mit dem
Staatsverbrauch in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen aIs laufender Sachaufwand
nachgewiesen werden.

Die Abgrenzung der einzelnen Bereiche richtet
sich im wesentlichen nach den entsprechenden
Vorschriften der staatlichen und kommunalen
Haushaltssystematik.

Durch die Zahlungen zwischen den einzelnen
öffentlichen Haushalten ergeben sich bei der
zusanmenfassung der Ergebnisse mehrerer Kör-
perschaften oder Körperschaftsgruppen zu
einer Darstellungsebene Doppelzählungen. Die
finanzstatistische Bereinigung dieser Doppel-
zählungen erfolgt dabei nicht bei einzelnen
Ausgaben- oder Einnahmenarten, sondern global
bei den Ausgabe- und Einnahmesummen, in dem
die darin enthaltenen zahlungen zwischen den
einzelnen Körperschaften oder Körperschafts-
gruppen - in Höhe der Zahlungseingänge - in
einer Summe abgesetzt werden. Eine Ausnahme
bilden die Schuldenaufnahmen bei Sozialver-
sicherungsträgern, der Bundesanstalt für Ar-
beit und den Trägern der öffentlichen Zusatz-
versorgung (Sozialversicherung), die - ent-
sprechend der staatlichen Haushaltssystematik -
a1s Zahlungen von anderen Bereichen (Kredit-
markt im weiteren Sinne) behandelt und daher
bei der Bereinigung nicht berücksichtigt
werden.

5 Ergebnisdarstellung

Tabel lenprog ramm

Die statistischen Ergebnisse werden regel-
mäßig sowohl für das Berichtsvierteljahr als
auch jeweils für die kumulierten Vierteljah-
re (Halbjahr, Dreivierteljahr, Jahr) 9e-
trennt in zwei gleich aufgebauten Tabellen-
gruppen dargestellt. Tabellen I bis 7 ent-
halten die Ausgaben und Einnahmen des jewei-
ligen Berichtsvierteljahres sowie den Schul-
denstand zum Quartalsanfang und -ende. Tabel-
len 8 bis '13 zeigen die Ausgaben und Einnah-
men der kumulierten Vierteljahre (entfallen
im 1. vj).

In der TabeIIe 1 (8) werden die wichtigsten
Daten aller erfaßten öffentlichen Haushalte
(Gesamthaushalt) nach Ausgabe- und Einnahme-
arten und Körperschaftsgruppen dargeboten. Es
folgen je eine Übersicht über die kassenmäßi-
gen Bauausgaben der öffentlichen Haushalte
nach Aufgabenbereichen (TabelIe 2 bzw. 9l
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und ihrer Steuereinnahmen nach einzelnen
steuerarten (Tabelle 3 bzw. 10), ebenfalls
mit Vergleichsdaten aus dem Vorjahr. De-
taillierte, nach Ausgabe-,/Binnahmearten und
Ländern gegliederte Daten des Gesamthaushalts
enthält TabeLle 4 ( 1 1 ), während in den Tabel-
len 5 und 6 (12 und 13) nur die Ergebnisse
der einzelnen kommunalen Körperschaftsgruppen
dargestellt werden. Tabelle 7 zeLgt den Stand
der öffentlichen Schulden nach einzelnen Ar-
ten, Körperschaftsgruppen und Ländern.

Darstellung der Ausgabe- und Einnahmearten
Die Ausgaben und Einnahmen sind in den Ta-
beIIen nach gesamtwirtschaftlichen zusammen-
hängen geordnet. Durch Aufteilung der Ausga-
ben und Einnahmen nach nlaufender Rechnung",
"Kapitalrechnung' und "besonderen Finanzie-
rungsvorgängen" werden dabei

- die dem laufenden Verbrauch dienenden Fi-
nanzvorfäIle,

- clie im gesamtwirtschaftlichen Sinne vermö-
gensverändernden Vorgänge und

- die zur Deckung der Finanzierungslücke zwi-
schen Ausgaben und Einnahmen bestimmten,
per iodenübe rgrei f enden Finanz ier ungstrans-
akt ionen

herausgestellt (s. Pkt.4) und unter Berück-
sichtigung finanzstatistischer Zu- und Abset-
zungen (haushaltstechnische Verrechnungen u.ä
bis zum kassenmäßigen Abschluß fortgeführt.

7 Sonstige Hinweise

I nvest itionshi Ifeabgabe

Seit dem 1. Januar 1983 sind dem Bund Ver-
bincllichkeiten aus der nach dem Haushaltsbe-
gleitgesetz zu erhebenden fnvestitionshilfe-
abgabe entstanden. Das Aufkommen ist entspre-
chend der Veranschlagung im Bundeshaushalts-
plan in die Gesamtsumme der Kreditaufnahme
einbezogen worden. Nachdem das Bundesver-
fassungsgericht die Abgabe für rechtsunwirk-
sam erklärt hatte, entschied sich die Bundes-
regierung für eine volfständige Rückzahlung.
Diese Rückzahlung ist als Schuldentilgung
nachgewiesen.

In den Daten der Schuldenstatistik, die eine
tiefere Gliederung vorsieht als die finanz-
statistische Darstellung, werden die Verbind-
lichkeiten aus der Investitionshilfeabgabe
als gesonderte Schuldart nachgewiesen.

Steuereinnahmen

In der vierteljährlichen Kassenstatistik der
öffentlichen Haushalte wird das kassenmäßige
Ist-Ergebnis der Steuereinnahmen der Gebiets-
körperschaften im jeweiligen Berichtsviertel-
jahr nach der Verteilunq der Gemeinschafts-
steuern und der Gerrerbesteuerumlage erfaßt.
Zur inhaltlichen Abgrenzung des statistischen
Nachweises der Steuereinnahmen in anderen
Veröffentlichungen (2.B. Reihe 4 der Fach-
serie 14: Steuerhaushalt) ist im einzelnen
zu beachten, daß im vorliegenden Bericht:

- die EG-Anteile an den Zöllen und der
Umsatzsteuer nicht enthalten sind;

- die kommunalen Steuereinnahmen der Stadt-
staaten Hamburg, Bremen, BerIin (west)
finanzstatistisch nicht den Steuern cler
Gemeinden und Gemeindeverbände, sondern
den Steuern der Länder zugerechnet
werdeni

- die Anteile der Mehrwertsteuer, die der
Bund als Ergänzungszuweisungen an finanz-
schwache Länder gibt, den Steuereinnahmen
des Bundes und nicht denen der Länder zu-
gerechnet werden (Bruttonachweis) ;

- die Steuereinnahmen der öffentlichen
Haushalte um die Investitionszulage nach
§ 4b Investitionszulagengesetz (BGBI. I
1982, S.645 ff.) gekürzt sind.

vj 1 987:
vj 1 985:

28r6 ui11. Dtr,t,

192,5 Mil1. DIr{;

vj 1987:
vj 1 985:

0 , 9 Mi 11. Dlt,
7.7 MiIl. DIq.

- die Länder nach Einführung des neuen
Grunderwerbsteuerrechts zum 1. Januar
1983 den TeiI des Grunderwerbsteuerauf-
kommens, den sie ihren Kommunen überlas-
sen, haushaltssystematisch unterschied-
lich behandeln: Einige Länder verbuchen
das Grunderwerbsteueraufkommen - mit Aus-
nahme von Abwicklungsbeträgen nach dem

alten Recht (Zuschlag zur Grunderwerb-
steuer) - rro1l afs Landessteuer und
überlassen ihren Gemeinden Teile davon

-7 -



aIs zuweisungen' die in der vorliegenden
Darstellung berücksichtigt werden. Andere
Länder verbuchen nur den ihnen effektiv
verbleibenden TeiI als Landessteuer; den
kommunalen Anteil verbuchen die Gemein-
den/Gv. aIs originäre Steuereinnahmen. Da

hierdurch der Einzelvergleich der staat-
lichen und kommunalen Anteile gestört
ist, empfiehlt es sich, nur das Grund-
erwerbsteueraufkommen insgesamt ( staat-
liche und kommunale Anteile zusammenge-
faßt) zu Vergleichszwecken heranzuziehen.

Europäische Gemeinschaften (EG)

Seit dem Haushaltsjahr 1971 stehen die Ab-
schöpfungsbeträge bei Preisausgleichsmaßnah-
men sowie die Zollanteile den EG a1s eigene
Einnahmen zur Verfügung. Aufgrund eines Be-
schlusses des Rates der EG vom 21. April 1970
wird seit dem Haushaltsjahr 1975 außerdem ein
TeiI der Umsatzsteuer des Bundes an die EG

a1s eigene Einnahme abgetreten. Diese Einnah-
men sowie Ausgaben der EG für Marktordnungs-
maßnahmen bleiben in der vierteljährlichen
Kassenstatistik unberücksichtigt.

Vergleichbarkeit der Daten

Die Vergleichsdaten des Vorjahres lueichen rde-

gen inhaltlicher Anpassungen von den früher
veröffentlichten Ergebnissen ab. In der fol-
genden Übersicht sind die entsprechenden Ver-
gleichsdaten zusammengestellt.

Nicht berücksichtiqt ist dabei die Umstellung
des Nachweises der Sozialhilfeausgaben bei den
Landkreisen und kreisfreien Städten des Landes
Baden-Württemberg im Laufe des Jahres 1987,
weil sich vierteljährliche Vergleichsdaten
nicht ermitteln lassen. Nur eingeschränkt mit
dem Vorjahr vergleichbar sind vor aIlem die
kommunalen Ausgaben für "Renten u.ä. an natür-
liche Personen", die den nZahlungen an andere
Bereiche" zugeordnet werden.

Angleichung der Ergebnisse für das 1. Vierteljahr 1986 an den aktuellen Berichtsstand
Mi11. DM

Ausg abe-/Einnahmeart

Ausgaben der laufenden Rechnung
Personalausgaben (Löhne und Gehälter)
Laufender Sachaufwand

Unterhaltung des unbeweglichen Vermögens ....
Sonstige sächliche Verwaltungsausgaben
Erstattungen an andere Bereiche

Laufende Zuweisungen und Zuschüsse (an andere Bereiche)
Laufende Zuweisungen und Zuschüsse (an öff. Bereich)
Ausgaben der Kapitalrechnung ..
Sachi nvestitionen

Baumaßnahmen (Hochschulen )
Erwerb von beweglichen Sachen

Vermögensübertragungen (Zusch. f. Invest. an andere
Bereiche )Bereinigte Ausgaben

Zu- und Absetzungen (+ Nettostellungen)
Summe lt. Abschluß

2!-
sammen

- 299.0
- 200,7
- 191 ,

Berlin
(west )

- 24,7
- 329,9+ 32,9
- 329,9

12,5 - 25O,
- - 200,
- - 155,

0,

- 14,7
- 27 12

7 - 33,8
- 0 r7- ,r,]
- ,r,l0

78
10
0s
12
30

6
1

4

- 14,8
- ,0,:

r

-- ,,,:

6-2,7
2-
7 - 2r7
8 - 2r7
9-
7-
4-
3-
6-5-
2-
4-
2 - 2r7
9-2-2,7

0
0
9
1

0
8
9

2
2
3
9

5
6
I
4

+

+

,;,!2
4

7
t
1

I
9
5
9
2
3
9

5

59
0
9
7
4
3
3
3
9
4
9
9
9

2

2

+

145
l0

105

10r 0
266,2 - 2,7
32,9

266,2 - 2,7

5
44
44

0
15
'I 5
14

1

- 33,8

Bund )

2s0,
189,
16,
10,

- 33,8- 27 12

Einnahmen der laufenden Rechnung
Einnahmen aus wirtschaftlicher Tätigkeit
Laufende Zuweisungen und Zuschüsse .....

vom öffentlichen Bereich (sonstige vom

- 290,6
- 204,0

12,

12,
12,

31,
26,

5,von anderen Bereichen (sonstige)
Sonstige Iaufende Einnahmen

Gebühren, sonstige Entgelte
Sonstige Verwaltungseinnahmen usw. .

Einnahmen der Kapitalrechnung
Vermögensübertragungen ......

+

44,
44,
0,

30,
30,
28,

1,
31 0,
32,

31 0,

- 1417
- 14.7
- 14,7Zuweisungen für Inve

Zuschüsse für Invest
Bereinigte Einnahmen.
Zu- und Absetzungen (+
Summe lt. Abschluß ,--

stitionen vom öff.
itionen von anderen

Nettostellungen )

Bereich (Bund)

.li:til]l.. :: - 27,2 - 266_+32
- 27,2 - 266
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Die öffentlichen Finanzen im 1. Viertel ahr 1987

Die Entwicklung der öffentlichen Ausgaben und

Einnahmen ist im 1. Vierteljahr 1987 durch
eine Reihe von Sonderfaktoren beeinflußt. Die
Kassenergebnisse geben daher insgesamt zwar
die Veränderung der Ausgabe- und Einnahme-
struktur gegenüber dem gleichen Zeitraum des
Vorjahres wieder, lassen aber noch keine Rück-
schlüsse auf den Trend für das gesamte Jahr
1987 zu.

Das Ausgabevolumen der öffentlichen Haushal-
te (Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-Sonder-
vermögen, Länder, Gemeinden,/Gv. ohne Kranken-
häuser und Hochschulkliniken mit kaufmänni-
schem Rechnungswesen) in Höhe von 145,4 ltrd.
DM }ag - methodisch bereinigt um die Nachweis-
änderung der Sozialhilfeausgaben der Gemein-
den/Gv. in Baden-Wtlrttemberg - um 3,4 t über
dem Ergebnis des 1. Quartals 1986. Währencl

beim Bund infolge einer Sonderzahlung an die
Rentenversicherung im Vorjahr das Wachsturn der
Ausgaben deutlich unter dieser Rate blieb
(+ 1,4 $ auf 69,6 [lrd. Dt{), fielen bei den
Ländern (+ 6,0 t auf 61,8 Mrd. DM) und den
Gemeinden,/Gv. (+ 4,9 t auf 33,9 Mrd. Dü) die
Ausgaben erheblich höher aus als im gleichen
Zeitraum des Vorjahres.

Die öffentlichen Einnahmen stiegen insgesamt
deuttich schwächer (+ 2,7 t) als die Ausgaben
und er reichten ein Volurnen von I 20, 5 [trd. DItt.

Im einzelnen entwickelten sich die Einnahmen
der Länder (+ 2,7 t auf 54,4 Mrd. DM) und des
Bundes (+ 3,1 $ auf 52,9 Mrd. DM) etwa auf
diesem Pfad, während die Einnahmen der Kom-

munen fast doppelt so stark (+ 4,9 t auf 32'0
Mrd. DDI) und damit im gleichen Maße wie auch
ihre Ausgaben zunahmen.

Aus der Entlricklung der Ausgaben und Einnah-
men ergab sich im l. Vierteljahr 1987 ein Fi-
nanzierungssaldo von 25rB Mrd. DM, rd. 1r4
Mrd. Dlt mehr als im Vorjahr. Verschlechtert
hat sich die Finanzierungssituation vor allem
bei den Ländern (- 2 Mrd. DM auf - 7,4 llrd.
DM); bei den Gemeinden/Gv. dagegen fiel die
Lücke zwischen Einnahmen und Ausgaben im Be-
richtszeitraum etwa .genauso groß aus wie im
1. Vierteljahr '1985. Der Bund wies in den er-
sten drei Monaten dieses Jahres sogar noch
eine Verbesserung um rd. eine halbe MilIiarde
DM auf, verglichen allerdings mit den recht
hohen zusätzlichen Ausgaben des Vorjahres.

Zur Deckung der Finanzierungslücke setzten
die öffentlichen Haushalte im 1. Vierteljahr
1987 17,8 itrd. Dlrl an Kreditmarktmitteln ein,
4,3 Mrd. Dlil mehr a].s 1985. In erster Linie
deckte der Bund seinen üittelbedarf am Kredit-
markt (+ 4,7 ltrd. DItt auf 17 ,7 ilrd. DM) , konnte
aber am Ende des 1. Quartals einen kassenmäßi-
gen Überschuß von rd. 1 [rtrd. Dll verbuchen. Die
Länder tilgten zwar im Berichtszeitraum 335

l.lill. Du mehr Kreditrnarktmittel als sie neu

aufnahmen, finanzierten dafür aber rd. 7r7
Mrd. DM durch Kassenbestände oder Kassenkre-
dite, über 2 [t{rd. Dlil mehr als im 1. Viertel-
jahr 1986. Die Gemeinden nahmen mit insgesamt
0,8 Mrd. DM knapp 0 ,3 ltlrd. Dlt{ mehr Kredite
auf (nach Abzug der Tilgungen), so daß sie
nach Abdeckung von Vorjahresfehlbeträgen in
Höhe von 0,3 ürd. DI{ und einer Nettorücklagen-
zuf ührung von 0 ,2 r,trd. DM noch 1 ,6 Mrd. DM

über Kassenkredite oder aus Kassenbeständen
abdecken, 0,8 Mrd. Dü wreniger als ein Jahr
zuvor.

Die größte Ausgabeposition der laufenden
Rechnung, die Bezüge für das aktive und im
Ruhestand bef indliche Personal (Gesamtbetrag :

46,9 ltrd. DM) wiesen im Berichtszeitraum mit
rcl. 3 t nur eine relativ verhaltene Entwick-
lung auf und auch bei den einzelnen Ebenen be-
wegte sich die Zunahme in diesem Rahmen. Ver-
gleichsweise kräftig haben sich dagegen die
Iaufenden Sachaufwendungen erhöhL (+ 7,1 * auf
20,7 Nlrd. DM), weil der Bund beim Verteidi-
gungsbereich (militärische Beschaffungen) im

1. Vierteljahr 1987 einen überproportional
starken Mittelabfluß aufwies und die Länder
erheblich mehr für die Unterhaltung ihres un-
beweglichen Vermögens l+ 23,0 t) ausgegeben
haben als im Vorjahr.

Dominierend war im 1. Vierteljahr 1987 die
außergewöhnlich hohe zunahme der Laufenden
Zuschüsse an den nicht-öffentlichen Sektor,
und zwar gleichermaßen bei allen Haushalts-
ebenen. Weiter kräftig wachsende Ausgaben für
soziale u.ä. Leistungen führten bei den Län-
dern und den Gemeinden,/Gv. (nach Ausschaltung
des Basiseffekts in Baden-Württemberg) zu llehr-
ausgaben von je + 10,2 t gegenüber denr 1- Vier-
teljahr 1986. Beim Bund ergab sich ein PIus
von 11,8 t auf 14,5 Mrd. DM hauptsächlich aus
Mehrleistungen für das Erziehungsgeld (+ 0,7
Mrcl. DM), das wohngeld (+ 0,2 Mrd. DM) sowie
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die wirtschaftsförderung (+ 0,8 Mrd. DM, ins-
besondere die Kokskohlenbeihilfe) .

Die laufenden Zuweisungen der öffentlichen
Haushalte untereinander sind zwar insgesamt
nur um 1,7 t höher ausgefallen als im ver-
gleichbaren Vorjahreszeitraum, bei den ein-
zelnen Haushaltsebenen ergibt sich jedoch ein
sehr unterschiedliches BiId. Beim Bund blie-
ben die Ausgaben sogar um l19 t unter dem Vor-
jahresniveau, weil er 1985 Leistungen an die
Rentenversicherung, die sich normalerweise re-
gelmäßig über das Jahr verteilen, ins 1. Vier-
teljahr vorgezogen hatte. 1987 werden die Zah-
lungen dagegen wieder im regulären Rhythmus
geleistet. Die Länder wiesen im 1. Vierteljahr
1987 deutliche Mehrausgaben bei den allgemei-
nen (* 4r5 t) und ganz besonders bei den zweck-
gebundenen Zuweisungen (+ 715 t) an die Ge-
meinden,/Gv. auf und auch innerhalb des kommu-
nalen Sektors ergaben sich um 9r3 t höhere
Zahlungen ( in erster Linie Umlagen an die Ge-
meindeverbände) als ein Jahr zuvor. Allerdings
sind die Ergebnisse des l. Quartals bei den
Zahlungsströmen zwischen den öffentlichen
Haushalten nicht repräsentativ für das ge-
samte Jahr.

In der Kapitalrechnung sind die Ausgaben ins-
besondere durch unregelmäßigen Mittelabruf
sowohl bei den direkten Ausgaben als auch bei
den investiven Förderungsmaßnahmen gekennzeich-
net. cerade im 1, Vierteljahr 1987 haben sich
einige außerordentliche Veränderungen ergeben,
deren Auswirkungen im ,Iahresablauf noch an Ge-
wicht verlieren dürften. So ergab der unregel-
mäßige Mittelabruf im Verkehrsbereich des
Bundes im l. Vierteljahr 1987 ein Minus seiner
Bauausgaben von 1217 t auf 0r5 Mrd. DM. Das
Bauausgabevolumen der Länder auf der anderen
Seite fiel mit 0,9 Mrd. DM um über 20 t höher
aus als im 1. Vierteljahr 1986, wobei der
Hochschulbau mit + 24,6 * als Einzelbereich
dominierte. Auch die Kommunen, a1s gröoter öf-
fentlicher Investor, gaben im Berichtszeitraum
8,2 t mehr für Bauten aus, insgesamt 3r9 Mrd.
DM. Im weiteren Jahresverlauf dürfte dieser
hohe Zuwachs voraussichtlich allerdings nicht
gehalten werden, da die kommunalen Planungen
für 1987 wesentlich niedriger angesetzt sind.

Relativ stark haben im 1. Quartal 1987 auch
die - als Vermögensübertragungen nachgewiese-
nen - Investitionszuweisungen des Bundes an
die Länder (+ 16,3 t) und der Länder an die
Gemeinden, Gemeindeverbände und Zweckverbände
(+ 10,2 t) zugenommen.

Die Entwicklung der Einnahmen verlief in den
ersten drei Monatan des Jahres 1987 bei den
einzelnen Haushaltsebenen unterschiedlich.
Das relativ gute Wachstum der Bundeseinnahmen
(+ 3,'l t) ist in erster Linie auf die steuern
zurückzuführen, die dem Bund insgeamt 48,9
Mrd. DM und damit fast 4 t mehr erbrachten
aIs im gleichen zeitraum des Vorjahres. AIler-
dings kam dieses Ergebnis vor aIIem dadurch
zustande, daß die Abführungen aus dem Mehrwert-
steueraufkomnen an die Europäischen Gemein-
schaften (EG) im 1. Quartal 1987 stagnierten.
Die übrigen laufenden Einnahmen des Bundes fie-
len deutlich niedriger aus als im 1. Viertel-
jahr '1986, weil damals noch eine hohe Rückzah-
Iung der Rentenversicherung verbucht werden
konnte. Der erwartete starke Rückgang des Bun-
desbankgewinns hat sich im Kassenergebnis des
Bundes bisher noch nicht niedergeschlagen.
Nicht ganz so günstig wie beim Bund war im
1 . Quartal 1 987 das Kasseneinnahmeergebnis der
Länder, da das relativ schwache Plus ihrer Steu-
ern (+ '1,9 t) nur zum TeiI durch höhere lau-
fende (+ 5r8 t) und investive zuweisungen
(+ 4,4 t) ausgeglichen wurde. Die steuereinnah-
men der Gemeinden blieben nahezu bei allen ein-
zelnen Arten auf Vorjahresniveau ( insgesamt
+ 0,4 t). Da aber in der zeit von Januar bis
l4ärz 1987 verstärkt laufende und investive
Landeszuweisungen (+ 9,3 t bzw. + 15,7 t)1
wirtschaftliche Einnahmen (+ 10,2 *i hier sind
auch die wachsenden Ersätze von Sozialhilfe
durch private Zahlungspflichtige enthalten)
sowie sonstige laufende Einnahmen (+ 7,0 $;
vor allem Gebühreneinnahmen) in die kommuna-
Ien Kassen flossen, ergab sich insgesamt noch
ein relativ hohes Einnahmeplus von fast 5 t.

Die Schulden der öffentlichen Haushalte er-
reichten zum 31. März 1987 einen Stand von rd.
800 Mrd. DM (ohne die Schulden der Verwaltun-
gen untereinander in Höhe von 37,8 Mrd. DM).
Gegenüber dem Beginn der Berichtsperiode haben
sie sich damit um rd . 15 !'trd. DM erhöht. C,e-

deckt wurde der Mittelbedarf im 1. Vierteljahr
1 987 ausschließ1ich am inIändischen Kredit-
markt, während die direkte Verschuldung bei
ausländischen Kreditinstituten und sonstigen
ausländischen Stellen am 2,7 Mrd. DM weiter
abgebaut wurde. Die Ausgleichsforderungen und
sonstigen Altverbindlichkeiten blieben nahezu
unverändert.

Im einzelnen belief sich der Schuldenstand zum

31. März 1987 (31. Dezember 1985) beim Bund auf
424,2 lttrd. DM (413,4 Mrd. DM) , bei den Ländern
auf 255,0 Mrd. DM (261,9 Mrd. DM) und bei den
Gemeinden/Gv. auf 1 04,7 Mrd . DM ( 1 03,9 Mrd. DM )
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374.O

63. O

o97.9
7 23,7
37 a.2
2aa. a
655. O
693. s
127 .9
85,1

3a2, I
1 35,9
14e,O

1,2
o57.3

a86. A

605. O
192,7
96.5

o95.2
616.r
917,2
497,9
90t.a
a97.a

457.6
aa6, 1

16a.6
3A. 7

llE.0
647 ,3
43.. a
612.7
5r9.6
o25.9

9
6

r93.O 62

3
I

304
5A6
7?1
679
269
349
233

o
9
1

1

a
7

24 SERETTIGTE AUSGAEEN rar 799.3 6A 624.0

73.O 634.0

..7,O 1 027.O

E I l{NAHITCN

o:"

347 .6

65,.

60 23a.7 32 606. a

STEUEFN UI{O STEUERAEHNLICHE AEGABEI
EINTiAHISEN AUS WTRTSCHAFTLICHER TAETI6XEIT
ZINSEIilNAHMEil

VOil OEFFEilTLICHEfI BEREICH
VCN ATOEREI{ BEREICHETJ

LAUFETIOE ZTJü'EISUilGEN UNO ZUSCHUESSE
VOi4 OEFFENTL ICHEI BEREICH
VOT AI{OEPET BEREICHEfl

SO[{ST IGE LAUFENOE E TI{NAHI'€N
ABZUEGLICH ZAHLUilGEil VOII GLEICHER ESENE

: t:t::T:1 . ?:: _::::::?::.:::::Y::

2a

6
22

113

36
37
3A
39
40
a1
42
43
14
45

a6

VERAEUSSERUilG vON VEFITOEGEN
V ERrc€ GE N SUEB ER TRA 3U N 3E N

vOM oEFFENTLICHEil BEREICä
VON ANOEREN BERETCXEN

DARLEHET{SRUE CXF LUESSE
VOM OEFFENTL ICHEil gEREICH
vON AI'IOEPEN BEREICHEN

SCHULOENAUFilAHI{Eil BEtü OEFFEilTLICHEN BEREICH
ABZUEGLICH ZAHLUilGEN VON GLEICHEI EgEilE

: I ::::Tl. ?:: _:i: I li:::::::::
SEREINIGTE EIilNAHMEX

96
6

gt

65.O
a.o 834. O

101,7
73?.3

352. O

352. O

aro,o
410. o

a.c

35a. O

a4.o

234,2
27 a,9
i30.1
!a5.E

6 aao.5

1a 436.2
1Ä 261.2

5C9. O
I O17,a
5 519. A

26 734.8

I 935.2
3 a6..5 C)

7 2e,7
59t.1
131,9

3.9
128.O
aaa,3
909. A
978.5
536.6
901 ,8
026. A

92,9
312,1
253. a
58.3

310, 
"32,6

277.5
222,1

1,2
936.4

39
1

6
7

1

61

aaa,

3al.

a
I
9t.o

353. O
362. O

t:o

21,6
3,O

3.O
702.1
2r6,O
445.1

"rr. a
3.9

985.7

937. O

r 304,6

o26.6
330. I
563.3
776,e
205.649. o

49. o

49. o

ao3, o

205.6
281.3
r a6.9

3 696.7

117 379.9 5.32r.3

-13-

52 963,4 30 .51.2

SALOO OER HAUSHALTSIECHNISCHEN VERFECHNUilGEN
F INANZIERUNGSSALOO
BESOTOERE F INANZ I ERUilGSVORGAEIIGE

31 ,4
-2a 3A8. a

42, c
17 263.9

F I NAtrZ I EFUIiGSUEBERS I CHT

44.c 277 ,6
-13,7

5 305.2
2.E

2 042.7
11
48

a9
50
51
52

54
55
55
57
58
59
60

AUSGABEil
SCHULDENTILGUNGEN AM KREOITüARXT
RUECXZAHLUNG IiINERER OARLEHEN
ZUFUEHRUilGEN Ail RUECKLA6EN
CECKUNG VON VORJAHRESFEHLBETRAEGEN

E I IINAHMEN
SCHULOENAUENAHMEN AM (REOITMAqXT
IilNERE OARLEHEN
€NTilAHMEN AUS RUEC(LAGEN
UEEERSCHUESSE AUS VORJAHRSI
I,IJENZE T NilAHI§€X

KASSENmESSIGER UEBERSCHUSS {.) /' FEHLBETRAG

25 381. ?
2g 3al.z o)

37 7A3.4
3a 160,7

8.7
1 733,4

2a1.o
50 r1 5.9
a9 230.1

13.2
I I 45,7

s 198.5
B 174,2

22,9
g o25..
a oo4,9

20, 5

'a 17e,3

36 425.3
3a 397.4

21 .9
(-) -1r 755.1

27 .9
4 219, 6

452, 1

a53.3
e,7

710.5
279.6
555.2
417 ,8
13,2

1 24.2

335,6 2 3.9.6

1 ] ABWEICHUilGEN ZU OEX BEREITS VEROEFFEilTLICHIEN DATEÄ
DURCH AilGLS:CHUNG Ail OEN AXTUELLEI BERICHTSSTANO.

2) OATEN OES VORJAHRES WEGEN MEYHODISCHEP Ui4STELLUTGEN
I{UR EiNGESCHRAEN(T VERGLEICHEAR ISIEHE P(T. " DEP
,ALLG. UNO METH. ERLAEUIERUT{GEiJ'I.

A) ETTSCHL.SRGAENZUNGSZW'EISUilGEN IBETRAG SIEHE PKT.3
OER "ALL3, UND METH, ERLAEUTERUNGEN").

B) EINSCHL. UMSATZSTEUERANTEILE FUER ERGAENZUilGS2U'E:'
SUNGEN (BETRAG SIEHE PKT.3 OER "ALLG. UNO IIETH.

J] EIHSCHL. ERSA1Z VOß SOZIALEI{ LEISTUNGEN.
DI EINSCHL. VERBIilOLICHXEITEN AUS OER IilVESTITIONSHILFE

ABGABE IBSTRAG SIEHE PXT. 7 OER NALLG. UND METH.
ERLAEUTERUIGEN" ).



2 AUSGABE?{ OER OEFFEI{TLICHEN HAUSHALTE FUER BAUMASSNAHMEII I{ACH AUFGABENBEREICHET{

AUFGABENBERE t CH

MILL. OM

VIERTELJAHR 19A7

I NSGE SAMT

4 934.9

100.o

100.o

BUilO

415,2

o.1

624,3

o,1

100. o

78,9

,oo,o

3 AAr,O

42..8

LAENDER I) GEM€II{OEN/

470,5I ilS6ESAM?
o^voN :

SCHULEil

HOCHSCHULEN

E INR ICHTUI{GEN OES GESU?IOHE ITSWESENS

ASHASSERBE SE I T I GUNG

ENERGTE- UNO WASSERY{IRTSCHAFl, XULTURBAU

sTRA SSE tl

UEBRIGE AUFGABETEEREICHE

5 296.A

467,6

r 56.2

16,2

745.5

r a60.4

2 37A.3

42.7

15 6.2

1 6.1

430.2

114.9

3?,7

1 55.8

467.1

874.4

, 796.3

723.1

7A5,5

7 2A.7

3 5A6,9

4o7,2

1. VIERTELJAHR 19A6

I flSGESAMT
oavoil:

SCHULEfl

HOCHSCHULEN

EINRICHTUNGEN OES GESUNOHEITSWESENS

AgWASSERBESEIlIGUNG

ENERGIE- UNO WASSERWIRTSCHAFT. XULIURBAU

STEIASSEN

UEBR IGE AUFGABEICBERE ICHE

t17,B

125.{

14.6

720,7

2A, A

1 493. A

2 loo.3

40. 6

125, a

ra.5

48r .9

1 12.3

24. r

1 54.5

336.3

457. 4

1 601 .a

AilTEILE DER AUFGABENBEREICHE IN T

i. VIEFTELJAHR 
'987

I ilSGESAMT
DAVON:

SCHULEß

HOCHSCHULEN

E INR ICHTUNGET{ DES GESUT'IOHE I TSWESENS

AgWASSERSESE:TIGUNG

ENERGIE. UNO WASSERWTRTSCHAFT, XULTURBAU

STRASSEN

UEBRIGE AUFGABENBERE ICHE

4.8

2.9

o.3

14.8

o.6

27.G

44.I

too. o 100. o

io.9

3.4

17 .9 22,5

45,3

4.9

17 .9

1,6

E,6

17 .3

100.o

20. ?

100.o

20, I

I NS6ESAMT
DAvON i

SCHULE N

,ocxscxuret

EINRICHTUNGEI! DES GESUNOHEITSWESENS

 BWASSERBESEITIGUilG

ENERGIE. UNO trASSEPWIFISCHAFT, XULTURBAU

STRASSEN

UEBPIGE AUFGABENBERETCHE

9,1

2.5

o.4

14.6

o.6

30.3

42,6

VIERTELJAHR 19A6

-14 -

77,2

22.8

3.9

21.3

49.2

23,9

44.7

1 ) ABWEICHUNGEN 2U OEN SEREITS VEPOEFFENTLICHTEN DATEN OURCH ANGLETCHUNG AN OEN AKTUELLEil BERICHTSSTANO.



3 EINNAHMEN OEP OEFFENTLICHEN HAUSHALTE AUS STEUERN UNO STEUERAEHNLICHEN ABGABEN NA'g ARTET: ')
. MILL. OM .

STEUERN NACH ARTEN I NSGE SAMT BUflO 1 } LAEI{DER GEüE I NOEN /GV

VIERTELJAHEI 1967

gIilKOISIEN- UNO KOEPPERSCHAFTSTEUEP

Uf!4SATZSTEIJER

GEWERBESTEUERUtr!LAGE

BIJNOE SSTEUEPN / LAG. AB6A8E N

LANCASSTEUEPil

GEIIEINOESTEUERil OER STAETSTAATEN

STEUEFAEHNL I CHE ABGABEN

GPUNOSTEUEP A

GRUilOSTEUER E

üEWEFIEESTEUER { NE] -C }

GEWERBESTEUER I1ACH ERiRAG UNO KAPITAL

GEW:PEESTEUERJMLAGE . AUS6ABE .

GEUEINOEANlEIL AX OEF EII{XOi?i{ETSTEUER

GA UNOE RWEEB S T EU ER

SONS;. SIEUERN U. STEIERAEHflL. EIflilAHfT.€N

45 640.2

21 261.3

a6.I

I 256.4

a t62.7

1 ?50.4

3e3. O

103.2

i 970,5

5 65ä.5

6 6A5.5

29,9

I t53.3

117.1

a82.7

25C. 4

362..

22 B2A.A

16 779.3

22.9

I 256..

22 d31.a

1O a82.O

23,O

A)

o.6

103.2

570.9

655,6

a85.5

29.9

153.3

117.1

r 75.5

E I:{XOWEN - UTJO KOEPPEPSCHAC TSTE:UEF

IJMSAT Z STETJEE

GEWERAE STEUEEUM.AGE

9UNO= SS IEUERN / LAG. AlIGA9EN

LANDE S9 TEUERN

GEMEIilOESTEUERN OER STÄOTSTAATEN

SIEUEtsAEI\L ICHE AEGAREN

GiUNOSTEUER i

GRUTOSTEUER B

SEWERSES]'EUER I NETTO I

SEfrERBESTEUER IIACT EITRAG UilO KAPITAL

GEWERBESTEUEFUM:AAE . AUSGABE

GEMEINOEANTEIL AN OEEI E II{(OffiNS'EUER

GRUNOERWERBSIEUEF

SONS-. SlsUERr. U. STEUE?AEHN!. EIINAHMEN

49C.1

662,9

77.8

942.O

o76,6

197 .7

3?1.5

102. e

310.?

776. a

a39. 9

53. 5

15a.4

232. O

r56.O

t. VIERTELJAHFI 1986

45

23

8

5

1

6

6

-15-

22 731.',

15 341.9

36. I

a 942.O

22 745,O

10 314.O

11,7

3 075.C

1 197 .7

334. 732. O

.02,6

1 5!O.7

6 776,1

6 439.9

63.5

I 158.t

232.O

156.C

], UTiTERSCHIEDE GEGENL]EEER OEP VEROEFFEN]LIChU{6
UE9ER OIE KASSENMAESSIGEN STEUEPE iNNAHMEN SIEhF
P!i. , OEP 'ALLGEM'IilEN U{O METHOOI3CH!N
E":AEU TERUIiGEN " .

' ) EINSCHL. LASTETAUSG!EICHSEONOS
A I EITiSCHL.LIMSATZSTEUEEIANiEILE FUER ERGAENZUNGSZIJflEISUNGEN

IBETRAEGE SIgHE PXT. 3 OEE "ALLGEIU€INEN UNO METHOOISCHEN
EP:AEUIEPUNGEi";.



LFD
NR.

ART OER AUSGABEN /' EIilNAHMEN

4 AUSGABEN Uil3 EINNAHMEN OEFI OEFFEfllLICHEN HAUS

1. V IERTEL

MILL.

LASTENAUS -
GLE I CHSFONOS

ERP - SONOER
V ERIVDE 6E N

L AENOEF
ZUSATffEN

5

36 366. O
26 r30.3
10 235 a

t2 329,2
5 221,5
7 101 .7

AAl ,5
9 53.,3
2 609,2
c 725,1

ZUSAWEN
STAAT
GEM. /GV
ST AAT

ZUSAffiEN
STAAT
6EM. /GV
STAA T
STAAT

ZUSAIfiEN
ST A A-T
GEM. /GV

I I{SGESAMT

1l
!
5
t

1

2

1

5?A,a
402,e
245 .7
244,7

3 937
3 937

9UNO

2

7aa

ZUSAWEN
ST AAT
GEM. /GV

LOEHNE UNO GEHAELTER
V€RSORGUiIGSBEZUEGE U. OGL.
BEIHILFEN,UIiTERSTUETzUNGEII U.OGL
PERSONALB€ZOEgNE SACHAUSGAEEN

STAA T
STAAT
STAAT
STAAT

2g 327.2
6 602.1
1 248.9

232 ,3

'; 634 ,2
? 2t3,3

311 ,6
131 .2

20 693. O
4 35A.A

977.1
101 .3

PERSONALAUSGABEN

LAUFENOER SACHAUFWANO

AN AilDERE BEREICHE

7
6

6
6

645
650
235

ro 520. 5.o 520,5

20
13

1

6 370.0
a 370,0

a
9

10
11
12
13
a4
15
15
1?
IE
19

700
595
104
806
322

725
524

29 603
2? 329
7 273

19 243
13 056
6 146

10 350
9 273
1 087

1

4
7
1

a
7
1

1

6
o
5

Ä2
24

648
24 ,3

E S33,9

269
831
e37
945
245

o,9
o.9

UNTEFIHALTUilG O. UilgEWEGL. VEFTrcEGENS
SONST. SAECHL. VERWALTUIIGSAI.JS6A8EN

36a
7AB

a9
a9

858
654

MIL ITAER,EESCHAFFUN6EN, ANLAGEil USW
EFSTATTUNGEN AN ANOERE BEREICHE
SONST'GE ZUSCHUESSE FIJER LFD.2WECKE

I 3iO
2 732
2 353

379

2 I flSAUSGABEN
Ail OEFFENTLICHEN BEREICH ZUSAT{'E N

STAAT
GEM.,'GV

184.4
141 ,7

42.7

907
146
o56
379

I 331.8
491 .2
437 .5

1 r 945.8
7 215.3
. 700.5

54.7
76 9
36.2

I gar .2
26.a
2i.a

1Ä 654.2
7 3aO. a
7 273. Ä

I O91 .5
2905!
6 186. r
5 562 .7
a 47a.7
I o87. O

20
21
22

23
24
25

2USAB€N
STAA I
GEM. /CV

1 7 954.9
16 766,O
I 198,9

I
9

189.9

184.4
1A1 .7

12.7

906. A
707 ,9
198.9

42.9
o.3

6 651.7

535.5
?o1 ,9
333, 6

6 84: -
^ 23:."
5 6C7 :-

4 751 .i
a7c,6

3 88r .1

156 2
16.1

765 6

9
9

?7
?a

AN OIE SOZIALVERSTCHERUNG
FUER AUSGLE I CHSFOROERUI{GEN
Atr SONSTIGEN KREOITURXT

STAAT
STAAT
STA AT

ALLSEMEIflE zUWEISUNGEil UIID UMLAGEN
Ail LAENOEF

9
6
5

29
30

32
33
3a

2USAHEN
STAAT
GEM. /GV

ZUSAWEN
STAAT
GEM. /GV

5
4

1

5
6
s
3

700

A)

AN GEMEII1OEN/GV

AN ANOERE BERSICHE

FENTEN U.AEHNL. AI ilATUERL. PERSONEN

AN SONSTIGE

AB]UEG!. ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE

SACHINVESTITIONEN

BAUMASSNAHMEN FUER

SCHULEN

STRASSEII

UEBR I GE AL'FGABENBEFIE I CHE

11
7
4

SONSTIGE LFO. ZUWEISUNGEN UNO ZUSCHUESSE
AN OEFFENTLICHEN EEREICH35

36
37

ZUSAIffEN
STAAT
GEM. /GV

21 212 5
1B 476,9
2 333. 6

3a
39
40

A?
43

AN BUNO
AN LAF UNO ERP
AN LAENDER
AN GEMEINOEN/G\',
A^ ZWE(:XVERBAENDE
AN OIE SOZ IALVEESICHERUNG

STAA T
STAA T
STAAT
STAAT
SlAA]
STAAT

5Ä
281

2 414
2 19a

2a
13 90.

15 668.6
16 66A.6

a
a

205, O

2 374 .6
204, E

2.2
13 A7e.O

a4

46
47
a6
n9
50
51
52

ZUSAffiEN
STAAT
GEM. /GV

ZUSAWEN
STAAT
GEM. /GV

ZUSAWEN
STAA'
GEM. /GV

AN OEFFENTLICHE UNTERNEHMEN 1 )

SOiISiIGE AN UNTERNEHMEN
AN SOZIALE U.AEHNT. EINRICHTUNGEN
AN UEBRIGE WELT

STAAT
STAA T
STAA T
STAAT

o73. 3
629.7
o15.A
554 4

Z U SAWE T.

STAAl
GEM. /GV

i 617 ,5
2 040.1
46015

80a,9
806,9

Zl-.,SAt!r!4EN

GEi1. /GV.

544 .2
5!5.2

14 611 , 5
14 611.5

337 6
337. 5

337, 6
337. 5

43c.2
Ä34 ,2

8r
81

79
79

53
54

sg

61
5A
59

2USAWEN
STAAT
EEM. /GV

23 7Aa A
) al3 .9
5 140. 1

60 AUSGASEIi DER LAUFENDEN RECHNUNG
61
62

ZUSAffiEN
STAAT
GEM.,/GV

129 970.A
.12 615,5
2: 181 1

014,O
404,5
277.B
o97 .2

73a. O
157 .2

1 6 624..

6 14C 1

63 966
53 966

3{ 6 0
3.6,O

190.e
190,8

7? 62A.5
5a 987 ,2
21 181 '

63

6a

6a
6)
66

69
7C
7..

f2
1A
7a

?96
Ä15
gal

I
a
1

ZUSAWE N

SlAAT
GEM. /Gv

167 Ä

12 1
424 7

HO CHSCHULEN
E INR ICHTUNGE\ OES GESUNDHE lTSTIESENS
EilERGI E.U. WASSERWIRTSCH,, KULTUREAU
AEWASSEPtsESE;TIGUNG

STAA T

STAAT
STAAT

156,2
16,2
3?.7

745.6

,-6
71
7e
79
a0
8r

460. 5
546. O
e7Ä ,5
374.3
542, C
796 3

-16-FUSSilOTEN SIEHE ENOE OES TABELLENTEI-S

ZUSAWEN
STAAT
GgM. /GV

ZUSAhIEN
3 tA,l I
GEM, /GV

114.9
!14.!i

1 03C
155
474

? 263
461

1 796

5
6
7

o.B
oa

167 I
a2 1

421 .1

I
9



HALTE NACH ARTEN, KOERPERSCHAFTSGRUPPEN Uf,O LAEI{O€RN

JAHP I9€I7

OM

SCHLESWIG
HO LSTE I il

6

N I€OER-
SACnSEh

7

NORInHE Iil.
WESTFALEN

a

RHE I T{LAND. BAOEN.
PFALZ IIIJERTTETIE.

t0 11

LFO
NR.

I 525,9
1 r03,6

42i ,9

a{9, o
211 ,6
38,7
4,3

43a,4
181 ,1
273 ,3

5,1
346 ,7
1t5,O
211 7_

11 a
81 ,2
a9,5
31 .6

3
2
1

6
9

449
628
220

a
5
3

515,6
515,6

852
304
548

227 .7
766,6
281,1
22,A

r2a86
27a.1

65,O
3,3

357, 6
612,3
13a.a
45,6

141 ,a
313,2
62a,3

17,4
ooa,3
223 ,4
761 ,5

665, r
215, 6
aag, 5

25, 5
338,7
1at.6
397, 1

11,4
13,6
2.2

2,6

363, A

5 699. 5
e 15a,2
r 5it6, 3

a1 ,1
263,1
283,1

r9,6
a7 ,7
67 ,7

645,7
535, 1

150.6

171 ,4
t 5l , 1

20 .3

a41
aal

162,5
162, 5

7,3

5r9,5

o,.
160. 7

o,1

aal .4

9,1

173,4

a
t3

HESSEN

i 936,3

311

BAYEPN

12

SAAFI L ANO

r3

669,1
500,.
168.7

398, I
a2 ,9
r8.o
1,4

HAiEURG BREMEN

15

BERL IN
(wEsr I

16

.79
467
o12

aaa
7a
ll

590
345
203

3o.
7

ro6
572
53r

13
59
5a

6 307,4
4 33{,3
1 773,a

3 5??, C

764,5
172,5

21 ,O

1 9E2, 6

aat ,9
667 ,3
or a,4
r oo,0
343 ,4
756,6
781 ,9
521,1
247 ,6

t4

395
395

o5a
268

a2
6

aa6
440

537

405
405

?32
232

1

2
3

t
5
6
7

4
t

9
o
2
3

o
o

3

3

7
6
2
I

934
934

620
3AA

29
o

252
242

172
29a
295

364
120
a20

aa
.A

2 092,5
418,8
r05,5
11.8

579. 4
557. 1

22,3

I OO1 .4
46a,8
132.6

2 771,1
2 346. O

385, I

472
903
966

23
37r
a97
475

192
2AO
1Aa
92

30
22

1

233
432
421

26
031
27G
755

ao
155
69
66

z5
20

a
a
7
o

7
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GEWEPBESTEUER I{ CH ERTRAG U.XAPITAL

GEIIERBESIEUERUtILAcE -AUS6A9E-

GEi{€II{OEANIE I L AN OER E IilKOiTTIENSTEUER

GPUNOERT'ERESTEUER

SONST. S"EUERN U.STEUERAEHilL. EII{NAHI{EN

EINNAHi'IEN AUS WIRTSCHAFTL. TAETIGKETT

a a82,7

1 260, 4

362,a

1 673,6

5 A55, 5

6 aa5, 5

29 ,9

1 153, 3

,17,1

174,5

6 550,A
2 712,1
3 A3A,7 E)

39
39

3

6
6

I.O 31? ,2

13?
3r6
838

250,1
423.5
Ä26,9

178
.79
1ao
r81

VOil LAENOERil
VOil GEMEIilOEN/GV.
VON ZWECKVERBAENOEN
VOM SONST. OEFFENTL!CHEII BEREICH

STAAT 76,t

694.4

STAA T
STAA T
STAA T
STAA T

71 ,1
1,5
o.4

t 82 VON AtrOEREN 9EPEICHEil

ALLBEiNEINE zTNEISUI{GEN UNO UMLAGEN

VON LAENOERN

VOIJ GEMEINOEN/GV.

SONST. LFD, ZWEISUNGEN TJND ZUSCHUESSE

VOM OEFFENTLICHEN EEREICh

ZU SAITUE N

STAAA
GEM. /GV

STAAT

6EM. /GV

STAAI

STAAT

7 052

95, 3

a 713,2

7 9a2.4
900, o

7 052.

183
18a
195

900
I7 a

o
I

195 4 713 ,2

6,3

sa9

-20-

1 6.9 0
1 oai 6

567.4

107
!68
199

190
191
192
193

194
195
r 96

197
198

VOM BUilO FUER AUSGLETCHSFOPOERUilGEN
SONSTIGE VON gUTO, LAF UNO ERP

ZUSAWEN
STAA I
GEM. /6V

STAAT
ZUSABIEN

STAAT
GEM. /GV

ZUSAWEN
STAAT
6EM, /GV.

I 817.a
180,O

1 657 ,1

2USAM,tEft
STÄAT
GEM. /GV

? 245,6
828,7

1 126,9

11 730.2
7 904. O
3 A26.2

30.. o
304. O

11 3?5.6
7 519.1
3 426,2

6 9a1 ,5
6 562,4

279.O

205, O
205, O

6 735,5
6 147 ,3

279,O

VON LAENOEPN

VON GEME INOEN/GV.

706
39

657

67

453

99

2

?oo

vol\ ANOEREN EEREICHEN

SONSTIGE EINNAHMEN OER LFO, RECHNUNG

GESUEHREN, SONSTIGE ENTGELTE

VON ZWECXVERBAENOEil

VCM SONST. OEFFEN1LICHEN BEREICB

SONSTIGE VERWALTUNGSEINNAHMEN

ABZUEGL. ZAHLUNGEN VOß GLEICHER EgENE

2USAWEN
STAA T

GEM, /GV

679
226
453

ZUSAWEfo
STAAT
GEM. /GV

I 37?,A
467.a

ZU SAE{E N

STAAT
GEM. /GV.

o67,9
774.O
291 ,9

, 109.1

5a
201
202
?o3

204
2Ca
206

207
208
209

210
211
212

5
3
2

2
2 z?3

ZUSAWEil
STAA T
GEM. /GV.

178
aao
297

2
3
I

2
9

o
c

o
o

7
7

a
9
9

2A9
289

649
6t9

947
659
297

?31
297

c25
939
140

724
140
130

213 459.4 1?8.1

214
2r5
216

ZUSAh.IEN
STAAT
GEü. /GV

23 7A5,a
7 A13,9
5 140,1

2I7 EII{NAHMEN OER LAUFENOEN RECdNUNG
?1e
219

116 27Ä,4
97 975.4
28 130.a

307
307

70

2A

9
a
B

FUSSNOTEN S!EHE EilOE OES TAEELLEilTEILS

2USAi,l4En
STAAT
GEM. /GV

52 087. A
52 087.8

314.Ä
314.1

o6

71 a
o.3

6

:

1,O

3.

o

:



HALTE I{ACH ARTEN, KOERPERSCHAFTSGRUPPEN UNO LAENOERN

JAHR I987

OM

HE SSE NSCHLESWI G
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6

N I EC:I
SACHSEN

7

flOROPHE Ifl.
I!'ESTF ALEN

I

RHE IXL^tiO- SAOEN-
PFALZ TERTTEIrG.

1C It

1 7AA.6
I 524.6

252,O

t 765,6
3 652,9

933, 7

BAY EFIN

12

g 643, 5
1 029,2
1 654,3

3 695, 4

2 059,7

14,4

HAiEURG

14

r 907,3
I 907, 3

737 ,5

219,6

5.4

597 ,7
497 .7

1 509,9
1 509. 9

253. 1

64,4

6,O

645, 3

287,.

3.7

SAAR LAND

t3

737.O
617,7
139,3

281,4

257 ,8

1,1

64,5

BREMEr{

15

BERL I fl
lwEsr )

16

LFO.
NR.

22
22
o

27C
o?1
205

65
8a
81

7tc
60?
139

943 4,5
r3,1
13,4

1 6 ar
5 5 53
6i88

2A?

13

147
154
:!9

160

16\

152

163

164

165

,66

167

,64

159

17A

171

1?2

173

17a
r 75
176

177

425, O ? 153,9

514,1 1 162,3

1,8

193,1

5 99S. 6

2 994, a

io,6

2 621 ,6

aao, a

2.9

256, 6

667.5

1 282.6

1 333, 7

563.2

4O4,2 r 511,5 612.1 246 ,2 a91,1 996. O

74,6

173,4

171 ,A

3,6

7,7

49,3

235. 4

619 ,7

626, 1

6,Ä

49.2

a,s

20.6

67a,3
261 ,9
109,4

102, 6

48a,9

2 132.4

2 17A,O

21 ,2

aoB,2

42,5

46,4

1 341,O
154,3

1 186 ,7

s.9

1,8

2 326.2

23 .4

i60,5

673,0

879,O

6,0

120 ,2

7,1

2e,2

45.9

262.4

332, 4

50.o

352,5

35,6

11 ,2

322 .3
67,1

25a ,9

22.1

405 ,7

117 1

.1,1

178,3

764 ,1
163,3
600, a

a65, 5
229,4
637. O

213,1

643,3

r8,5

47,1

190.1

6.6

,41

92, 5

320, O

e69, 3

206,7

62,6-

34,3

17 ,6,

13,1

12,5

36..

7A. a

1.1

r8,3

a,5

2,89,7 a7 .5

182, 4
34. O

148.a

32
a2

612
90

521

3

a

49, 6

?9.7

o

:
94
9{

o
o

o,2

10,1

1a3,C

o,3

Ä39,1

172,1

o, {

2,6

o,3
o,1

o.1

o,1

4,3

o,1

255 ,2

a,I

178
179
rao
t81

t 83
184
rB5

25,3

923,7

801

7..3

2 377,3

. 119.C

o.5

56.5

4.2

230, 1

105,3

7,4

16.8

ta2

462 ,5
224,O
23e .2

I 245 ,1
269,1

2 909

2 90-o

1 795

941 ,3
19,5

921,B

221 ,7
110,4
114.3

504

623

623

449

945

946

a2a

370,1
s7,o

283.1

a9
69

7
7

146

319,3
233,1

86 ,2

1 299,4
533, 3
766,1

721,4
I O30, 3

677 ,5
220 .1
r55.6

748
492
256

1 a15,1
881.4
565, 3

503, 72?9,1
216,1

13.O
473 ,5

29 .9

777 ,7
597,7
ao, o

242,4
194,3
4a,5

323, 5
313,6

362 .7
3r8,9
43.I

2A ,3
1,5

25,8

212 ,8
,t,o

231 , B

48, a
4,3

94.5

313.7
36,5

301 .2

125, O

15.?
109,3

3ro,3
173,A
137 .3

oa3,
4a5,
594,

449,
395.

273 .

270,

4
1

l aa
77
57

74
72

1

99
99

72
72

3 706, 9
3 705.9

187
188
149

r90
191
19?
193

o

5

3
3
o

3
o

:
a
a

561
51

273
1

272

4ao

{ 35

606

52

37

33

o
o

5

2
2

o
c

1
A

6
7
I

c
6

225
25

25
25

a9
69

79
1)

56
56

AA

66
65

208
208

10.5
t,c
9,6

22

19

63
26
56

194
195
,95

191
198
199

c
I
1

1

529

1

6
5

259,9
34,6

225,3

37 ,7

36,8

2,6 200

62.3 213

201
202
203

204
2C5
206

208,6
204,6

207
208
209

146 .3
146 ,3

210
211
?12

30. 6
13.3
17.3

204,5
2i 1

142.5

13
20
92

61 4,1
53,4

561 , -i

2

a

r96,3

189,O 26.7

1 601 ,7
322,9

1 27A ,5

279,1
91 , O

188,7

a6a. I
153.6
714.4

60..
ro,.

290. 6
20,-,B
a2.a

324,6
134 ,2
190. .

21 .5
23.4

86.t
32,O
56..

90
70
?c)

215
33

142

211.4
154.8

56 .7

25?
154
97

664
101
561

43,-

2 164.4-

135
334

193
133

59

78
514

552
37

6
c
6

9
I

o
1
3

o
1
3

1

I 5?1.A
213.A

1 276 ,4

254,3
65,6

1AA,7

a13, 4
94,9

714,4

1 064,2
26? ,4
801.4

191 ,32
a

514

a1 , o

5 469,1 1 51O,3

?5.n 54

sao. 6

933.? 2 556,3

10.5

594,7 392, 
=

211
215
215

a67
467

10 7A3.6
7 gt8,B
a 7ao, 5

?
7

-21 -

2 765,2
2 13Ä.A

494,5

7 229,4
5 1A?,4

17 939
11 969
I 112

6 959, A
!5994
3 ?72,O

4 137 7
3 004, 6
1 563. 4

11 55A
a 219
4 577

1 .,71 .1
811 .7
Ä24 2

1 06?,2
1 062,2

6 546.3
5 546, 3

211
21e
219

9

5

o,1

o, r 21

1,9

7
2

6
a

5

:
3
3

2
c
2

6
6
0



LFO.
ilR,

22O VEEIAEUSSERUilG VON VERITDEGEft
221
222

zu saäif N

STAA T
GEM. /GV

223
224

VEPAEUSSEPUNG VOil SACHVERII4OEGSI'
VERAEUSSERUITG VOil AETEILIGUTGEil

STAA T
STAAT

iI AUSGABEiI UNO EIi'ilAHiGil DER OEFFETITLICHEN HAUS

I. V IERTEL

MI LL.

LASTEilIUS. EPP.SONOEP
GLE I CHSFONOS VERITEEGEfi

3A

L AEI{OER
zus^t/irEl{

5

1 422,4
164 ,7
936, 3

AEIT OER AUSGAEEil / EtililAHt'eil

V ERtit' E GE t,I SU E B EF TR A GU Ii GE N

VOM BUilO

VON LAENOERN

VON GEM€TtIOEil/GV

VOM SONST.OEFFEilTLICHEN BEREICH

VON ATOEREN BEREICHET

OAR LEHET{SRUE CXF LUESSE

VON ANOEREN BEREtCHEil

SCHULOENAUFIiAHIIEN B. OEFFENTL. BERE t CH

ABZUEGL. ZAHLUI{GEN VON GLEICHER EBEI{E

: IT:GESAMT

27a

141

255

t

BUTO

t2 290.2

70 237 ,3

51 ,O

3AO. O

654.

255, I

2 I
a

o
7

936

133

463
o

aa3

2
o

o8
77

225
226
227

22A
229
230

231
232
?33

23a
235
235

231
23e
239

2aD
2a1
242

243
2aa

250
241
242

233
234
25a

256
257

256
269
260

2e1
262
263

ZUWEISUTGEtr UNO ZUSCH. F. INVESTITIONEil
VOM OEFFENTL ICHEH SEREICH ZUSAIflEN

STAAT
GEM. /GV.

3 120.9
r 309, 4
1 Aa2,5

2USAffiEN
STAA T
GEM. /GV

1 269,7
i 120,6

149,1

ZUSAHEil
STAAT
GEM. /GV,

zu3araEt
STAAT
GEM. /GV

332
165
1ac

ZUSAi'n EN
STAÄT
GEM. /GV.

2USAIB'€ N

STA T
GEM. /GV

2 17?.5
1 93e,9

230,5

ZUSAIffEN
STAAT
GEM. /GV

452
255
197

3 r 20,9
1 30A, {
1812,5

332, 5
185,8
1a6 ,7

!8,9
11,2
11,C

483. 5
aa3, 5

637.O
Ir6.a
214,6

a
2
6

a
2
6

269
120
149

aa3

a8s

3a
1

33

429
a1

794

3a
1

33

831
a6

7Bt

a
1

9
a
1

6
7

zusai/tr{E N

STAAT
GEM. /GV

SONST I GE VERI,EEGETSUEBERTPAGUNOET
VOU OEFFENTL ICHEIi SEFIEICH
VON AI{OEREN BEREICHEN

STAAT
STAAT 1.76,6

2aa
2a6
247
2a6
249

VOM OEFFENTLICHEN BEREICH
VON LAEiIDERN
VON 6EreINOEN/GV.
VOfl ZWECKVERBAEilOEil
VOU SONST. OEFFENTL ICHEN BERE ICH

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

216. 6
169,9
34,5
11,2
il,o

190
189

o

547
547

8

9

2
2

BEI BUNO, LAF UNO EßIP
BEI LAENOERN, GEM. /GV. U.2WECKVERB

STAAT
STAAT

s
e

a9
49

a9
a9

a
o
a

2?2
500
422

442 5

197,t

435
o

r a6

392
247
422

zu sar,rtl€ N

STA AT
GEM. /6V

3 773,9
1 576,4

1 46,7

zusAnEN
STAAT
GEi4. /GV

25a BEFEINiGTE EtNtiaHrGx
26a

ZUSAn|EN
STAA T
GEM, /GV,

120 5a5,9
100 174,.
31 953,6

BESOilOERE F I NAr{Z I ERUilGSVOfIGAEßGE
SCHULOENAUFXAHMEI AM KTIECITURKT

BEI OER SOIIALVERSICHERUI{G
AM SONSTIGEN XREDITMRXT

INNEPE OARLEHEN
ENTNAHMEI AUS RUECKLAGEN

UEBERSCHUESSE AUS VORJAHEEN
[N,JENZE INNAHilEN

EITNAHMEN OER KAPITALEIECHNUNG

2A3 SUWE LT. ABSCHLUSSNACHY{EIS OEP KASSEN STAAT

, ) SOWEIT NICHT qJRCH LAUFEXOEN AETFIEE gEOINGT.
A) EIilSCHL. ERGAEilZUilGSZUü'EISUNGEil (gETPAG SIEXE

PKT, 3 OER iALLG, U. I{ETH. ERLAEUTERUNGEN"I'
B) ERSTATTUilGEN OES BUNOES GEM. PAF. 172 BUilOESEilT

SCHAEO I GUXGSGE SE TZ.

aog 0
609, O

960, O
960.O

5? A96 S
5e a96.8

366. A
356, A

75 r18.2
5. 39a, 5
31 953, 6

^2 290,2
42 290.2

380, O
3ao. c

A

2
3

27a
27a a

257
26A
26S
270
?7.
272
273
27t
274
276
277

ZU SAISiE N

STAAT
GEM. /GV
S'AAT
STAAT
6EM. /GV

2USAlt4EN
STA!T
GEM. /GV
S1 AAT
SIAAT

54 058, 5
51 5.4.5
? 414 .O

10, r
51 634.4

26, f
1 436.5

25 .3
1 111 2

11 368
B 971
2 414

1O
8 96.
4 a36

e5
1 al l

278
279
2EO
26r
242

ZU- .UNO AESETZUIiGEN
AB2UEGL I CH SONOERHAUSHALTE
ABZUEBL I CH ERUTTOSTELLIJfl GEN
ZUZUE6L I CH I{ETTOSTELLUNGEN

STAAT
STAA T

ZU SAIAIE il
STAAT
GEM.,/GV

29 979,9
11 1AA.7

455. O
10 593.7

25 1Cl ,;
r32.O O)
13? O

10

87e
316
733
543

355, a x

-22-

C; ERSTATTUNGEN UNO VERRECHNUNGSVERKEHR ZWISCHEil
OEM LAND BREI'Eil UilO OEN STAOTGEMEIlOEN BREMEI{
UXO BEIEHETIH!VEN EIilSCHL, UNIVERSITA=T UilO OEN
SONSI I 6EN HOCHSCHULEN.

2

19

11 ,1nr,:
aa.7

2
2
7

a
a
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HESSE NSCH LE SYg I 6.
HOLSTEIN

5

NIEOER-
SACHSEN

7

NORORHE IN
WESTFALEN

I

RHE IilLAilO- BAOEN-
PF LZ ruERTTEIE

10 11

909,2
263 ,1
645, I

BAYERN

12

o.6

9,1

9.1

107,O

37A. I

62,1
a2 ,8
i9,3

45,3
12. A
2.5

,4,:
r6.o

o,3

o.3

0.5

o.E

6,5

6.5

SAARLAI{O HAI/BURG BREMEN

t4 a5

12 .2

BERL I il
lwEsT )

16

LFO,
t{R.

12 ,2
12 ,2

96, O

"4, :
2?O

222

61 ,2
31 ,6

223
22A

225

227

6a ,7
65 ,7

22a
229
230

231
232

234
235
23C

237
234

210
2a1
242

263
2aa

59.2
43,I
16.1

0,6
72 .7

63,2
3,5

3,5

4
6
a

?12
o

211

2as
o

248

97
3

94

216
23

192

9
o
I

118
6g
30

60
23
36

71
2

69

174
o

173
o,3

79,6

6
5
9

7

I

o
5
5

o
C

I

1

5
7

!3

10.3
o,4
9.9

o,4o,2
^2,9

121
31
90

10

5

45,3

11,8

2a9.3
262 ,4

26 ,5

3g1 .2

16.1
o,5

17 ,5

o,2

4,9

a,9

0.4 21 9
2

I
II

o
I

.o3
195
208

310,6
141 ,4
159.2

208. 6

136,7
9a .2

2A1 , /-

621 ,O
3at,0
260, A

71 ,O
51 ,1

233.9
217 ,2

16,7

65
65

2
2

48
4e

48
4g

27
z7

27

61
61

26
26

518. ;
4e,5 c

61
60

4

a
1

70,1 r50,5

19o.5

1 1) .7-

117,7

193.3

193,3

237 , 1-

237,1

tol

101 .7

o
o

a
7
1

o.a
o,9

gl
3.
n7

30,5 30.7 !A,a
17,6 0,8 6,2
12.9 29,9 12.6

1a1 ,7
123 ,8

1,6

5,2

2.2

6
o
5

", ,1

23 .7

2
1

3
o
3

7
5

7A
3

1ao, .
6.4

13!,O
5

3
a
I

o,9
9.O

2,O

2,O

3,2

260 .A

2ta
2a6
247
2aa
2a9

0,a
o6

a
6
2

4
7
7

I

7

54
?5
?B

2a

12

71

a
7
1

o
o

a5
3a

7

127
72
54

17,9
8.e

218.1
103.1
1,5,O

109
71
38

a
6

21
7

13

o

:
o
a
6

648
644

5
5632

123
aa9

59,6
a1 . g
17.g

2A ,5
1) .O
8,5

as.9

75 A

?9.0

97

1a5,o
107.O

3a. o

6
6

1
9
5

a3
a3

15.4
,0,-.

4,7

26A19

250
251
232

e53
25n
243

255
241

254
259
250

262,1
2C2,4

261
2C2
263

?6.
254
256

a3,
a5,

7.6o
c

403
2.O
354

2 931 ,9
2 232,'.'
1 OaO.7

1A 958.9
12 449 ,1
1A 260,2

1 019 ,7
a79,4

1 1t7,8
^h7.1201 ,5
4?O, 9

a,t

133, O 212 .8

29 .9 12.6

5AA.3

62A,6

99{.5
535,3
420,?

455
150
3r 6

15C.C
21 ,3

612.C

601,A

1,5

16,3-

o,3

7,8

81 , ? 1A8,2

12 .9

239.2

A7 .L

625, O

253
a3

273

391
092
942

112
15

155

0,1
291 a

6
7
9

1

1

3
2

775
941
a3s

7 aa6,9
4 AOC,9
3 692,9

I 138. 7
5 4o9,1

1 626 .A
1 1.1 A

515,4

2 551
2 551

1a6,9
2a1 B

6A .9

a72 ,1
472.1

9^2,Ä
942, A

26C, O
260, O

12 563.3
I 754, 6
5 39?,9

674
7

a6i

63:
ao-o

25

2;

6
7
9

o
a
?

47a.7
179. A

296,3
o. r

2,O
142,6

13;.n

2 9Ä1 .G
2,O

20e .9

1 ttl,a
1,o

126.1.o
127,1

1 5a9. I
r 3ao. o

?o9 . 1_

1 340, O

206 .9

267
264
269
2?C
271

27?
274
27'-
276
277

10
932809. '

247 .9 a72 ..

LC

Ä17 .9 Z 626.C

2o
o
o

748,A
6A9, O

11 .O
61?,O

3 382,O
2 945.1

t=,6
r6601

22,O
1 659. I

9r ,6
821 ,3

803. 4

140.4
15.6

124,8

401
3

1

7
1

27A
279
280
2d1
252

Ä71
2

469
6 r26,5 2433 0!5 5 ego 9 12 oza.3 5 935.3 3 03.,3 I 496.q

O) EIilSCHL. UMSATZSTEUERAilIEIL FUEE ERGAEilzUNGS2U-
WEISUNGET IBETRAG SIEHE PXT. 3 OER "ALLG' U'
METH, ERLAEUTERUNGEN" }.

E) EINSCHL. ERSAT: VON SO2!ALEN LEISTUNGEN.

-23-

a 916 ,7

F) EtNSCHL, VEPBIilOL!CHKEIIEN AUS OER IilVESTITIONS'
HILFEAEGABE IBETRAG SIEHE P(T. 7 OER "ALLG. U.
II€TH. EFLAEUIEPUTGEN' ).

a
1,
o,

1

5

7,O2
1

t

1A

9

9.1
5.4

o,6

68
a6
35

6
6

I,A

255, ;
c,3

51 Ä

7

!

4
A



5 AUSGABEIT OER 6ETGINOEN UiJS GEi'ETTTOEVERBAEr{OE NACH ARTEN UI{O KoERPERSCHAFTSGRUPPEIiI

1. VIERYELJAHR 1987

MILL. iH

ilßI.
LFO.

10

11

12

r3

1a

r5

'c'
17

,8

r9

20

z1

24

25

26

27

26

29

30

AUSGABEAFT

BAUUSSNAHIT,!EN

SCHULEN

ABüASSEPBESEITJGUNG

STRASSEff

UEBRIGE E IilZELPL ENE U?{O ABSCHN!?TE

EFüGPE V. GRUilOS]UECXEII. BEIEGL. SACAEI D. ATLAGEVEPM.

ZUIIEISUilGE'iI UNO ZUSCHUESSE FUER IXVESTITTONEX

AT OEFFENTLICHEN BERETCH

AN ANO€PE BEREICHE

SCTST ! GE VEPI,DEGENSUEEERTRA6UNGETJ

AN UTIIERNEHilEN

AI SOilSTIGE

GEWAEHEIUNG VON DAEILEHEI

EEWERB VOil BEYEiLtGIJiIGEI{, XAPTTALETNLAGEN

TILGUI{G VON XREOTTET Ail OEFFEiITLICHEfT SEPETCH

ABZUEGLICH ZAHLUNGEI{ vON GEMETNOEN/,cv.

AUSAAEEil OER XAPITALRECHilUNG

3T BEREINIGTE AUSGABEN

GEM€INOEt{ U.
GEI€ INCEVER.
b^:trDE iNS-
6ESAMT

KRE t SFRE IE KFE: JIIiGE
STAEOTE HOEP I GE

GEI{E INOEN

BEZ tRXS-
VERAAENDE

AEI{TER, SAMT.
U. VERBANOS.
GEIIE t NDEN

zaa,5

273.1

166,3

oa6, 6

14o,2

495,7

881,O

12a ,8

785.5

67a,1

796. 3

725. a

363, t

2 a22.7

1 981,4

3al ,3

265,a

10.53,5

916.4

lor ,2

r56 6

203, 0

453, 6

595. .

LAtrOKRE I SE

117,4

3 436, ?

32 ,6

44,1

7d,2

5.9

2?5.6

262,a

I PERSOI!ÄLAUSGAEEN

2 LAUFEI{OER SACHAUFWAI{O

3 VEIIII'ALTUIiGS- UilO BETRTEBSAUFIIAND

4 ERSTATTUNGEN AN ANOERE BEREICHE, ZUSCHUES3E AI(
UEBR!6S BERETCHE. Y{EITERE FIilAilIAUSGABEil

: I NSAUS6A9EI{

5 AN OEFFEI,ITLICH€N SEREICH

6 AX AI{OERE BEREICHE

ALLGEMEINE ZUWEISUNEET UNO UMLAGEN

7 AN LÄNO

10 e36, O

7 10t,7

6 726,O

4 246.O

2 30e, 2

2 r93.6

114,6

4 008. 4

3 273.O

3 r56,9

I 43a,0

I 250,9

, 133, a

325. O

129.6

t05. 1

2a4.5

143,0

136,C

116.1379 .7

a2 ,7

r9a

2a,a 7,O

39,0

5,.

a

9

16,O

56a, I

28,2

444,9

4,9

r!o,o
10,6

.c.5
2,3

18,5

437 7

470Ca

89. r

60.2

620,O

17,O

329.3

3 r95,A

65.2

46.2

Aia5, 6

r6,8

AN 6Et€ I l{OEtl UND GEIIE IIOEVEIEAE|lOE

AN ZWECKVERBAEI{OE UiIO SONST. OEFFEXTL. BEREICH

SCilSTI6E ZTJIIEISUTGEII UNO ZUSCHUESSE FUER
LAUF€NOE ZWECXE

Ail OEFFEilTLICHEX BERETCH

AI{ AiIOEFE BEREICHE

RENTEN, UI{IERSTUETZUNGEil UI{O AEH[{LICHES

so?{siIGE

ABZUEGLICH ZAHLUflGEN VOII GEI,E INOEil/GV,

AUSGABEil DER LAUFEI{ÜEN RECHNUNG

601,O

991 ,9

641.9

t50, o

529,1

12 39A.3

2

7

6

I

6

27

3

1

1

da6.7

79. , a,

619 ,2

175, a

364,9

o30, a

361 ,2

679, 9

E65 ,7

14 ,2

703. 6

o21,?

96.7

5,3

2 398,7

151 ,6

695, .

504.8

1 1a3, O

979. 9

389, C

144,6

2.2

92 .7

149, 3

12a,O

sa .2

20,9

29,a

2,2

27 .7

17,A

67 ,7

22 ,7

9.2

23

37

36

297 ,7

430, 9

a2 ,3

183. I
s5,3

r39,2 98,1

4.9 11,1

2,2

8,1

9,2

158.1

227,a

tol . a

1 16.9

6 693, 3

33 AAO, O

o,2

7,8

21 .3

10,6

22 ,5

a1 a

763 ,9

2,2

o,6

3.3

14,0

i09,o

51A,?

603, 5

12 .5

635, 1

263,3

o,a

o,a

99,1

1 42,2

2. .2

13,1

1 9A1,7

12 435,?

1 1?5, A

67t,9

9,5

331 ,2

t.)3.I

1.7

,,o

35, O

53, O

57, I
7? .7

3 5Aa, O

15 042,3

926, O

?oo , .,

1,2

10?.4

117,3

363. a

r43.1

146.3

31.6

1O

ro

6

o

132

154

36

2A

C

a

5-

6

6

-1

1

6

371

32

33

34

35

36

SESONOERE F IilAilZ TERUflGSVCRGAEIGE

SCHULOEiIT I LGU{G AM <IIEC I ]I,IARKT

.ILGUNG INIERER OÄRLEHEN

IUFUEHRUNGEN AN PUECKLAGET{

OECXUNG VCT VORJAHRESFEXLBE'RAEGEN

ilACllR I CH rL I CH j

HAUSHALTSTECHN I SCHE VERRECHNUNGEN

BEWIRTSCHAFTETE FFIEI'THI TTEL

STEUEPAUSGLE I CHE

io 370,6

179,9

30.o

63,1

,6,7

35. A

10,6

-24-

3 C16,9

96 I
19, r

5 1aE, 7

14.9

10 I

1 232, 1

66 .7

191 181 .3I



6 EII{NAHMEN OER GEIlleTNOEN UNO GEIilEINOEVERBAENOE NACH AFITEN UI{O (OERPERSCHAFTSGPUPPEN

I, VIERTELJAHR 
'9A7

ij'IL-. Dil

LFD
NR. E II{ilÄHMEART

GEME INOEN U
GEITE INOEVER
BAENOE INS-
GESAMT

KRE;SFREIE
STAE OTE

XRE I SANGE
HOER t G€
GETIE ! NOEil

9EZ tRXS-
VEPBASNOE

AEMTER. SAMT.
U. VERBANOS-
GEME It{OEN

3 A3a.7 1 553, 2

r 656, O

364, 3

50., s

1CC, I

E77.O

56a, 1

?36. .

4,2

ro5,o

Ä1a,2

502.4

LAilOKRE I3E

8r ,3

0,.

72 ,7

4,5

a63 ,4

674,1

3 027 ,4

3AO,4

1 .96. 1

27,a

o.a

1,9

210 ,7

o,a

27 .2

1a1,7

a,2

.,E

119,7

13,3

21 ,2

67, O

2?5, 6

260. 3

10

t1

a2

43

.A

47

a6

1?

STEUER': UN3 STEUERAEHNLICHE AESABEIJ

GRUT{OSTEUER A

GRUNDSTEUER B

GEI!'ERBESTEUER ilACH EF'EAS IJNC KAPiTAL II{ETTO:

OEME:NOEAI\TE TL Aft OER EINXOITIVIENSIE.]EFI

6RUNOERII'ERBSTEUER

SOI{STIGE STEUEEIN UND STEUERAEHNLICHE EINIIAHtGil

T'II{ilAHi4EN AUS WIRTSCHAFiLICHEq TAETIGKE:T, ERSATZ
VON SO2IALEN LEISTUI{GEil

A:LGEMETilE ZUU'E ISUNGE{

voM Bu!{o

VOM LATO

VON GEtlE II{OEII UNO 6EME II{DEVERBAENOEN

ÄLLGEITEINE UMLAGEN VOfl 6EMEINOEI{/Gv.

SONSTIGE ZUI!'EISUN6EN UNO ZUSCHUESSE FUER LAUFENOE
ZWECXE, ZIiISEINNAHT'EN

VOM OEFFENTLICHEI{ SEREICB

VCM AUTO, LAF, ERP-SOf,OERVERiOEGET

vou LAr,{c

VON GEMEINEEN UNO GEreIflOEVERSAENOEN

VON ZWECKVERBAEI{OEN U.SONST. OEFFENTL. BEREICH

VOil ANOEPET BEREICHEN

VEPWALTUft65.U.BEilUTZUilGSGEB., ZWECX6EB. ABGABEN

AEZUEGL ICH ZAHLUNGEN VOft GEMEINOEN,/GV.

E!NiJAHMEN OER LAUFEilOEIi RECHilUNG

9 973,2

103,2

1 570,5

6 g5S, 6

117.2

173 a

4 3AA, 5

3 291 ,8

396, 9

a3,3

60. 2

a8

^9
!c

2,7

7 052,?

33 ,2

a680r

2,6

2 daz,a

31 ,8

o,1

507 ,1 132.1

1,4

r5a,5

a2

53

5a

56

57

56

59

60

3 S23, A

276,ö

1 667,2

1 426,9

453.2

567 ,3

. 297.9

6110,2

2A r 30,9

936 ,2

1 612,8

1a9,1

1 483, 5

1a6,9

33, 3

1ga,a

236 ,7

197,4

145,9

3 8:42,7

31 933, 6

3 461 ,4

.2 a13,9

26.7

1 a11,2

990,O

79.3

460,5

266,5

194.6

419,1

I 549.9

266,a

10 i90.2

., 012,7

7a,2

2a2,a

497,C

164,4

229.6

1 gad.2

629.1

12 a96,9

1 320,1

49,2

459.2

337, 5

54, E

77,6

304,9

3 36..9
4 084,5

59,1

339, 1

60 ,7

60,4

206,?

12 .3

19,8

37.9

1 703, A

I O99, 3

96, 3

64. A

6T EtNilAHMEN AUS OER VE"AEIISSERUNG VOil VERi'CEGEfo

ZtflEISUI{GEN FUEF IXVESTITIONEil UIO ITIVESTIf IOilS'
F OERDERUNGSUSSNAHMEN

62 VOM OEFFEilTL:CHEfl BEREICH

53 VOM BUND. LAF. EPP'SONOERVEFITOEGEil

64 VOM LANO

65 VOI{ GEMEINOEI{ UNO GEITIEINOEVERBAENOEN

66 VON ZWECXVERBAEilOEN U.SONST. OEFFETTL. 9EPEICH

G7 VON ANOEREil BEFIEICHEN

6A EUECKFLUESSE VON OARLEHEN

69 SCHULOENAUFtrAHME BEIM OETFENY!ICHEI BEREICH

70 ABZUEGLICH ZAHLUNGET VOft 6ETTEINDEil,/GV'

71 EIilNAHMEIJ DER XAPITALRECHNUNG

72 BEREIN]GTS EINIIAH{€il

aa1 ,8

67 .4

a61,9

13,1

2,O

145.3

16e,2

13.1

271 ,8

435. 4

50,o

672 .2

77 ,7

25,5

60a,5

37,3

85,3

77 ,7

987,6

aa4,5

30a.4

a5,2

?aa ,7

11 ,5

3,O

12 ,9

24 ,7

38,9

a1 ,6

394.5

Ä62,O

1

1a

1

a,o

71 7

65,5

o.6

o,5

12,O

4.5

o,6

roo,7

4 463. O 1 200. o

53, 5

t,o

36, 2

1a,0

2,3

a6,6

o,6

14,o

61 .1

324,4

239,^

20 .7

1

11

I

1

73 SESONOERE FINAIiZIEPUXGSVOFIGAEilGE

74 S'HULOEIiAJFilAHME AM KREOITMARKT

73 INNERE OAPLEHEN

76 EI{TflAHME ÄUS RUECKLAGEN

1?a ,1

23,2

203.9

773,3

e93.5

876.3

391,5

296.6

2,O

92 ,9

7?

78

79

1O 373.7

30, c

-25-

TÄCHR I CHTL I CH :

HAUSHALTSTECPN I SCHE VERRECHNUNGEN

BEWIRTSCHAF TET9 FREi'OMI TTE !

STEUERAUSGLE ICHE

3 616,5

95. A

19- I

41514
t4 9

,o.9

232.6

65.7

t91 ,9 18r,3



7 FUNDIERTE SCHULOEN OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE

31.UERZ r987

. MILL.

BUNO
LFO INS-

GESAMT OAR. LASTEil
zusArfiEN aus6LE t cHs -

FONOS

ERP -
SONOER.

V ERITE E 6E N

ART OER SCHULOEN

t)

zusam,lEi/

SCHULOEil AUS KREOITI,IARXTMITTELil

zusAinGil

STAA T

GEME I NOEil /6V.

31.MAERZ !9A7..... 7aa AA1.O
31.OEZ. 19A6... ..770 543.A

a1a 663.7
aoz E32. !

1 05A. r
I 6aO.5

6 05..O
6 415.3

365 t63,3
361 295,0

31.MAEFZ r967....
31. OEZ. r9A6.. . .

6S0 207,1
466 516.2

t13 653,7
aoz 432.5

1 058.4
1 6aO.6

6 06..O
5 alE.3

260 a79,r
257 39A.4

31.MAEFIZ 19A7
31. OEZ. 19A5

l04 673.9
to3 6E7,5

5
6

10.673.9
1 03 497. 6

60 0r7.6
62 71 5.8

OAR. : BEI AUSLAENOISCHET KREOITTNSTITUTEN OOER
SOXSTI6Eil  USLAEI{O!SCHET STELLEN

7
6

STAA'!'

ST AT

AUSGLEICHSFOROERU'iGEil UNO SOilSTIGE  LIVEPBIXO
L ICHKE I TEIi

.B 761,1
52 450.3

1 1 230.:
9 a66.5

a 5at .6
a sat .6

1 059. a
1 5aO.5

6 0ßa.o
6 ar6.3

339 694.9
365 437, 6

1 058. 4
r 640.6

06a
4!5

265 021 . O
26r 9.O. O

10a 673.9
ro3 897.6

3.4
a.o

2A 759.9
2A 456.8

I 0.6. .
a 9a2.4

a?a 16a,e
413 37A.2

1 072.2
1 644.5

5 064.o
6 a15.3

293 7AO.9
290 795.a

r I 3 720.3
112 6A0.O

? ot4.9

2 0i4.9

150,O

r50.o 2 016. r
2 087. a

9

VERBINOLICHKEI?EN AUS OER IflVESTITTOilSHILFEABGABE

STAÄT

31 .tiiAEPZ 1947..
3r. oEz. 19a5. .

la 957.O
r 5 000.4

ro 4i5,4
10 466.S

81.3
62..

10

ll
12

13
1a

31.iüERZ 1967.
31. OEZ. 19A6.

FUilOIERTE SCHULOEII OHI{E SCHULOETI BEI VERU'ALTUNGEN

61.
42.

31.MAERZ {987.
31. DEZ, 1965.

799 919.9
784 627,1

aza a51,o
413 3?a,2

15
15

31.MAERZ r987.
31 . OEZ. r96C,.

.. 696 e46.O

.. 68r 729.3
424 161.O
413 37a.2

17
1A

3T.MAERZ 1967.
3r,DEZ, 19A6.

104 673.9
103 A97.6

!9
20

3r,MAEEZ 19A7..
31 . OEZ. 1966. ,

2A 763,7
2A 660.A

a
o

3l.MAERZ 19e7
31 . OEZ. r9a5

3r.maERz r9a7.,...
31.OEZ. r9a5.,,..

31.HAERZ r9A7.
3r . oEz, 19a6.

31.MAEE|Z 19A7.
31 . OEZ. 19A6.

3 691 .2
5 935. a

31.MAERZ 1987.
31.OEZ. 19A6,

2 19G,1
4.c2,1

31.MAERZ 19A7
31.DEZ. r9A6

, IEINSCHL, SCHULOEN EEI SOZIÄLVEPSTCHERU{GEN, AUF FREMOE wAEHRUNG
LTO. SCHULOEN UND VERPFLICHTUNGEN AUS XREoITAeHNLtCHEN
PE CHTS6ESCHAEF TEN,

2)OHNE ANLEIHESIUECXE III EIGEI{EI BE3TANO CER EMT:TENTEII.
3)OHNE ITNERE OARLEHEN.
4 )OHNE BAOEil-TSRTTEIr€ERG.

2USAä,lEN

STAAT

GEMEINOEN/GV.

SCHULOEI EEI VERWALTUNGEN

STAAT

GEiEIilOEN/GV.

I ilSGESA{T

STAAT 2 J

GEi'EIND=N/GV.3)

NACHRICHTLTCH : KASSENXREOITE

ZUsAilrrtE il

STAAT

GEMEIilDEil/GV. 4 )

o
3

5

I
a

21
22

23
2a

25
26

2e

29
30

31
32

oa6
942

xx
xx

731
92 r

644
834

a
o

6A
63

-26-

I

3
4

31.MAERZ r9S7...,.........
31.DEZ. r966...



NACH ARTEN, (OERPERSCHAFTSGRUPPEN UNC LAENSERII

uNo 3r.oEzErEER 1966

DIY -

L AE I{OER
LFB
NR.SCHLESWIG. N IEOER.

HOLSTEIN SACHSEN
NOFIOFIHE I N
WESTFALEI

RHE INLAT{O. SAOEil-
HESSEN PFALZ ruERTTEM-

BEFIG
BAVERI{ SAAP LANO HAI'BURG BREME N

BEFIL:N
lwEsT )

16 876,a 46 O
r6 682.9 a4 9

2 r18 554.5 35 r
6 1a7 e90.1 34 A

a
6

621 .2 12 239.4
622.1 rl 755.9

36 425.6
37 045.1

ro 521.9 t4
ro 441.5 14

t,1 11 309.3
a,t 11 001.7

I 709.3
a 736.a

1{ 4A3.9
14 206.3

31 332. r
30 3al .2

60 693.6
79 724.3

21 684.1
21 831.7

16 394,4
16 r70.a

23 472,1
23 A55,O

a 062.3
a 032.3

a4 98t.1
14 834.4

I 1 5A9.3
I 1 001.7

a 709.3
6 73A.6

28 769,4
28 282.3

2 392.5
2 396.5

1A 737,1
1t 623,4

37 660.9
37 556.1

13 27 9.3
t3 046,9

7 222,Ä
7 141.7

1 3 459.9
t3 473.6

233
230

2 459.6
2 409,2

439
700

1 088,O
983. O

3 540,5
3 1aO.5

1 932,0
1 792,O

3 . r t.o
2 611,O

130.O
130.O

1 50.0
r20.o

336, O
236.O

289.6
249,6

! 1r5.!
1 109.6

2 679.3
2 710. A

7 733..
7 670.2

I 752,3
1 771,a

1 078.1
1 080.4

or

9A
a3

23
23

60
6o

1

5
6

7
s

o
o

a Ä2,4
142.5

a43.9
.a3. 9

r 064.9
1 06..9

37.. 3
374.3

206.9
206, 9

741,9
711.9

815,7
815.7

360. A
360.4 lo

11
12

l7 018.9
1 5 625.4

a6 653.1 '19 619.a 3E 536.7
!5 449.3 11A 355.3 3E 252.9

23 A2A,1 42 981.3
23 A29,O a2 497.6

37 6i01 . 3
37 900.4

10 521.9
1O aa1,5

15 344.9
15 r95.2

1 t 650.4
1 1 062.4

6 994.9
9 028. {

13
14

1a 626,t
11 r2e.A

31 Al6.0 A1 754.5 22 236.. 16 603.7 29 511..
30 a23.1 60 7A9,2 22 209.0 16 677.3 29 0?1,2

2a 388, r
2a 670,7

a 062.3
I O32,3

15 3aa.9
,6 198.2

11 650,4
1 1 052.8

I 996,9
9 024.4

15
16

39
39

2,a 1 A 737 ,1 37 460,9
6.6 1A 623,A 37 566.1

13 278,3
13 046,9

7 222,a 13 a69.9
13 A73,6

13 253.2
1 3 230.1

6 17

925. 6
923,7

319. 9
403.5

61
61

19
20

25
26

2
2

a59
409

217
22^

5. o3a
9903

1

o
6
2

853
923

7
2o48

715.9
707 ,3

51
53

1 74A. a
1 729. A

2 423,7
2 3a7,7

232,.
236.1

a27. 9
6a8.6

I 50a.3
1 .99.2

75.9
76. O

{5 741.8
15 539.r

3a 495,3 a9 .91.9 2A 010,7 I
33 535,r AA a59.4 23 97?.a 1

s
7t

3.S 32 557.9
7.7 32 072,4

28 426.7
28 650,9

o
a

279,1 16 270,5 1

256.3 16 !20.9 1

970.3
456.3

3 10S.3 16 250.1
_i 103.9 16 r59.5

39 60S.3
39 295.5

15 702.O
r5 394,6

7 asa.8
7 3A7.8

1t 297.4
1a 322.2

14 761,6
1. 729.3

2 536.3
2 aa7.?

156,2
135,5

2.O. I
?14.3

134.4
100,I

15.6
142,O

472. A

543, !
r84.O

r 84.0

11 .1
,24.1

1?5
642

2 209. -a1 915.7

I 395.5
r 165.4

225.5
2i5,5

11 .A
12A,1

2?

23
2a

7

o
1

27
2g

29
30

3.
32

1 4 852.6
r{ 951.6

522, 
"

136,2 125,t
. 2C.2

614,4
7 49,9

240. A
314.3

134..
100.r

r5.6 15r.1
I 42,4

2.6.9
261.9
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Zuordnunqsschlüssel für den Tabellenteil

Nu@cr Gr uppi€runganumner

Tab. a/11

5 1- 55,57 ,685

519,521

5 l-54
(ohne 519,521)

55

67

585

56

57

572

573

57 1 ,575,576

612

513

cemeinden/Gv.

{0-{5

50-65,675-677 ,
717, 84

s. Fußn. a)

50-66 a)

s. Fußn. b)

675-577,
717, 84 bl

800-803

804,808

82 1,831

822,832

823,824 ,833

67 0-67 4 ,7 10-
714,720-724,
823,824,833 k)

I

a

5

6

7

Peraonalausglben ....
Löhne und cehäIter
Veraorgungabezüge u. dgl. ........
Belhilfen, Unteratützungen u. dgl.
PGraonalbezogene slchruagaben ....

2 laulond€r sachaufwand ........

Unterhaltung de8 unbereglichen verm<igens

Sonstige aächl. Versaltungsauegaben

Militärieche BeBchaffungen, Anlagen us$. ..,..

tl

11 , tl2

tl3

t4

'15

8

il

17

t2

l5
t6

3

Erat.aEtungen an andere Bereiche ...

4 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke .

Zineausgaben

an öffenclichen Bereich ,...520

23

26

27

28

5 an andere Bereiche

an Bund . .....

AN LAF und ERP

an Länder ... ...

an cemeinden,/cv.

an Zyeckverbände

an die Sozialversicherung

I

29

32

an die sozialversicherung .

für Ausgleichaforderungen .

an sonatigen Kreditmarkt ..

Allgem. zueelaungen und Umlagen

7 an Länder

an Gemeinden,/Gv.

9 an sonstigen öffentlichen Bereich

Soneüige Zuweisungen u. zuschüase für laufende zwecke

an öffent.Ilchen Bereich35

38

39

10

{0

tll

tl2

tl3

5 1-55
(ohne 512,513)

611,621
531,541,551
614,515.624 ,
525,634 ,635,
614 ,645,654 ,
655

622,632 ,642 ,
652

623 ,633.643 ,
653

517 ,627 ,537 ,
647 ,657
616,626,635,
646,656

Teb.5/l
Auagabeart

Bund,/Länder

Fußnoten siehe Enale des Zuordnwgsschlüssels

-30_



Nurmr

Zuordnungsschlüsse1 für den Tabellentei I

an andere Bereiche .

Renten, Unterstützungen u.ä. an natürliche Personen

an Sonstige ..

an öffentl. Unternehnen,
Betrieb bedingE

Son6tige an Unternehnen .

soweit nichE durch lfd.

an aoziale u.ä. Einrichtungen.
an tibrige WCII ..

1{ ./. zahlungen von gleicher Ebene .

t5 Ausqaben der Rechnunq

16. 21 Sachinvestitionen

16 Bal.ullaßnahmen

Gr uppierungBnuuner

Trb. {/11

tltl 1l 55 ,58
(ohne 585)

58r

66.682-68t,
586-689

587

661-663,669,682
683 ,589

58{
565 ,586, 588

x

7 .81 ,82

FunkEion l2

Funktion 1 3

Funktion 31

Funktion 62

Funktion 72

Rest I ic he
Funkt ionen

81 ,82

82

81

88 l-887

881

882

883

887

884 ,885 ,886

ceneinden,/cv.

70,7 15,7 16 ,
725-727,73-75

7 3-78

70,715,716,
725-727

932,935.94-96

9{-96

Einzelplan 2

Abschnitt 70

Abschn.53-55

RestI.Epl. u
Abschnitte

932-935

980-98'l

47

50

53

5tt

55

55

57

50

53

55

12

13

t7

aa

23

x

x

7

69

72

73

7{

87

90

91

92

93

9{

schulen

Hochschulen
Einrichtungen dea Gesundheitswesens

Energie- und wasser\rirtschaft, Kulturbau ...

Abrrasserbeseitigung ..

Straßen .

Übrige eu fgabenbereiche

Erwerb von Sachvermögen

Erwerb von unbeuegl. Sachen .....
Erwerb von bewegl. sachen .......

Ve rmög e ns übe r t r agun ge n

zuweisungen und zuschüsse für Investitionen

an öffentlichen Bereich

an Bund

an Länder
an Gemeinden/Gv. ...
an Zseckverbände ...
an sonatigen öffentl. Bereich

an andere Bereiche .

l8

19

20

21

75

75

79

e2

85

85

95

Bund,/LänderTab.5/12
Ausgabeart

Fußnoten siehe Ende des zuordnrngsschlüsseIs

-31 -
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Nulner

Zuordnunqsschl üsseI für den Tabell.enteil

Sonst 19e Vernögenaübertragungen

an öffentlichen Bereich ...

an Länder

an Bund und Gemeinden/Gv.

an andere Bereiche

an Unternehmen...

an Sonatige im Inland ...,.
an übrige Welt ..

Darlehen

an öffentlichen Bereich

an Länder
an cemeinden/Gv. ...
an Zreckverbände ... .,
an eonstigen öffentl. Bereich

an andere Bereiche

Erwerb von Beteiligungen u. dgl

Tilgungsau8gaben an öffentlichen Bereich

an Bund

AN I.AF UNd ERP .. .

an Länder, Gemeinden/Gv. und zweckverbände ..,....

29 ./. Zahlungen von gleicher Ebene .

30 Auagaben der Kapitalrechnung ...

31 Berelnlgte Ausgaben

Besondere Finanzi erungsvorgänge

Schuldentilgung am Kreditmarkt ........
an die Sozialversicherung
an öffentliche Unternehnen und Ausland
f ür Ausgleichsforderungen
an sonatigen lnländischen Kreditmarkt .

Rückzahlung innerer Darlehen ...

Zuführungen an Rücklagen

Gr upp ierungsnumner

Tab. {/11

851-857

852
853

857

851,85{,855,
856

86,87

58

581

584 , 585

582,583,587

Gemeinden/Gv.

990,991

990

991

si.ehe Fußnote c)

92 c)

930

97 0-97 3

892,91,974,
978,979,992

97 4 ,978

979

98

99

100

591-593

692

69 1 ,593

697-6 99101 2t, 25

l0tl 2r 697

107

110

25 598

599

lll
112

113

t 1{
115

il6

119

26

27

28

3tl

35

83

122

125

126

127

128

13t

l3'!

I {'!

I '15

137

140

l{l
142

143

x

xx

xx

32

33 59

592

59 1 ,595
593

59s

Fußnoten giehe Ende des ZuordnugsschLüsseIs

Tab. 5/12
Ausgabeart

Bund/Länder

-32-
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Tab.5/12
AuggabearE

Bund/Länder

Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteil

Nufl[er Gr uppierungsnunner

rab. {/11

148

151

152

1s3

35 Deckungvonvorjahresfehlbeträgen

zu- und Absetzungen

96

Gemeinden/Gv.

892,992

538 aus A l{i
579,58;717 aus
UA 291r78 aus
UA 480; '181 ,488 ,
809,8r0,8r5,85,
90

679,58, 809, 85 , 90

538 auE A 14,717
aus uA 291,78
au8 uA 480, {8 I ,
{88

810,815

x

98

Haushaltstechniache Verrechnungen .

Bewirtschaftete FrendmitEel .......

t55 Sumne lt. Ab8chlußnachueiaung der Kasaen

37

38

x

Fußnoten siehe Ende des zuordnugsschlüssels

-33-

./. SonderhauBhalte .

./. Bruttostellungen

+ Nettostellungen ..



Zuordnunqssch1lissel lqE 4elr TebefleLtei!

Nu@cr Grupp ierungsnunner

Tab. a/11

t57

160

l6t
162

r63
l6'l
165

r55

167

r58

159

170

171

172

173

17 tl

177

{0

41. 42

tl3

{{
{5

{6

47

Steuern und steuerähnliche Abgaben .

Elnkommen- und Körperachaf tsteuer
I.haatzsteuer
Geuerbesteuerumlage .
Bundeaateuern
LandeEsteuern
Gemeindeeteuern der Stadtstaaten
Steuerähnllche Abgaben ...

undB.
netto .

nach Ertrag und Kapital
- Gererbeateuerufllage

Gerneindeanteil an der Einkonnenateuer .......
Grunderwerbateuer.

Sonstige Steuern und steuerähnliche Einnahrnen

EinnahDen aus uirtachaftlicher Tätigkeit,
sozialen Leiatungen

Grundsteuer A

Geuerbesteuer

Gererbesteuer

Z inseinnahmen

vom öffentlichen Bereich .

von Ländern
von Gemeinden/cv. . ... ..
lron Zueckverbänden . ..
von sonstigen öffentl.

von anderen Bereichen ..

Ersatz von

Bund,/Länder

0 (ohne 092)

01 1 -01 tl

015,016
017

02 1 -049
05 r -059
07 1-089

09 (ohne 092)

12d'

r51-157

152

153

157

151,154-155

l5

212

s. Fußn. f)

21-25
(ohne 212)

cemeinden/cv

00-03
(./. 910,8151

000 ,00 1

003
l./. 810,8151

003

810(81s)

01

o24

002,02
(ohne 024),03

13-1 5 ,?1 ,22
21-26 dl

s. Fußn. e)

s. Fußn. h)

050

041,051,051
o52,052,072

178

t79
180

l8l
182

Bereich .

r83
186

187

tl8

'19
50, 5l

52

Allgem. zuseisungen und Umlagen

voE Bund

von Ländern .....
von Gemeinden/Gv.

Son6tige zuweiaungen u. zuachüase f. Ifd. Zwecke ......
vsn öffentlichen Bereich

vom Bund für Ausgleichsforderungen ..
SonsEige von Bund, LAF, ERp

050, k)
1 50- 1 5{,
170-174,e)
200-204,
230-234

190

191
2'l I (Fu 921)

211,214.215,
221 ,224,225
231 ,234,235,
241 (ohne
Fu 921l. ,244,
245,251,254,
255

050, t50,1 70,
2OO,23O

53

Tab. 6/13
Einnahneart

FuBnoten siehe Ende des Zuord.nugsschlüssels

-34-



Nunmer

l1qEdnlfrtg§sgh1üsgel für den Telellenlei1

von Ländern

von Gemeinden/Gv. .

von Zseckverbänden

ton sonstlgen öffentl. Bereichen

von anderen Bereichen

sonstige Einnahnen der laufenden Rechnung

cebühren, Bonstige Entgelte

sonstige vervaltungseinnahnen und Erstattungen von
anderen Bereichen

./. zahlungen von gleicher Ebene .

50 Einnahmen der laufenden Rechnung

51 veräußerung von Vernögen .... ..
veräußerung von sachvermijgen

veräußerung von Beteiligungen

Ve rrnö,g ensüber tr agungen

zuweisungen und zuschüsse für Investitionen

vom öffentlichen Bereich

Gr uppierungsnummer

Iab. | /1

l9{

197

200

201

204

207

210

213

214

217

220

223

224

54

55

222.232 ,242,
252

213 f).233,
2t3.253
217 ,227 ,237 ,
247 ,257
215.226.235,
246,256

112,26.28

111 ,113,119.27

111

113 .1 19 .27

13

l3l , 132

133,13'l

291-293
297-299

1? 1-177

cemeinden/cv

161,171,201,
231

162 ,1 7 2 ,202 ,
232

s. Fußn. 9)

163,1 64 ,173,
17 4 ,203 ,204,
233,234 gl

55

2t3
244

57

67

68

155-r57,
175-177,
205-207 ,
235-237 hl

58

58

59

'r0-12 i)
t0-12

33,34

350- 354

350

361

362

363,354

35 , 36 5- 367

B. Fußn. j)

xx

x

225

228

231

234

237

240

62

63

64

55

55

33

331

332

333

334-337

34

vom Bund

von Ländern
von Gemeinden/Gv. ..
vom sonst. öffentl. Bereich

von anderen Bereichen

Sonstige Vermögensübertr agungen

vom öffentlichen Bereich .

von anderen Bereichen ....

Darlehensr ück f1üsse

vom öf fentlichen Bereich

von Ländern
von cemeinden/Gv. ....
von zHeckverbänden . ,.
vom sonstigen öffent.I.

von anderen Bereichen ..
Bereich.

215

246

247

248

2{9

250

172

173

177

171,174-176

14r18

Einnahneart
Tab. 5/1 Bund,/Länder

fußnoten siehe Ende des zuordnrmgsschlüssels.
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Bund/LänderTab. 6/t3
Ei nnahmeart

ZuordnungsschlüsseI für den TabellenteiI

Nu.nner Gruppierungsnummer

Tab. l/11

311-315,317

311,31{,315
312,313,317

32

322

32 (ohne 322)

Gemeinden,/Gv.

370-373

31,374,378,
379

374,378

379

253

256

257

255

261

264

59

76

77 Hauahalt.stechnische verrechnungen

78 Bewirtschaftete Fremdmittel .

79 Steuerauagleiche .

283 Sunrne It.. AbEchlußnachueisung der Kassen

Einschl. Unterhaltung des unbeweglichen Vermägens
(cENrn. 50, 51) ohne ireitere Finanzauegaben der
Genelnden (crNr. 84).
Einechl. Erstattungen an andere Bereiche (GrNrn.
575-577l und weiterer Finanzausgaben (crNr. 84).
Einschl. Darlehen an öffentlichen Bereich.
Einschl. Bonstiger verualt.ungselnnahmen (crNr. 15),
Gemeinden/cv. einschl., Bund u. Länder ohne sonstige
laufende Zuschüase von anderen Bereichen.
Einschl. Zinseinnahmen vom öffentlichen Bereich
(GrNrn. 200-204).

Schuldenaufnahmen beim öffenElichen Bereich

bei Bund, IÄF und ERP...
bei Ländern, Gemeinden,/Gv. und Zweckverbänden

70 /. zahlungen von gleicher Ebene

71 Einnahrnen der Kapitalrechnung

72 Berelnlgte Einnahmen

73 Beaondere Finanzierungavorgänge

7l Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt

bei der sozialversicherung ....
an sonBtigen Kreditmarkt ......

Innere Darlehen ... .

Entnahnen aus Rücklagen

iberschüsee aus vor jahren

Münzeinnahmen

75

Zu- und Absetzungen

.,/. sonderhaushalte ..

./. Sruttostellungen.
+ Nettostellungen ..

h)

31

169,209,27 ,28,
30,810,8'l 5,
150 aus A 14,
160 aus UA 480,
15'l aus 291,
481,488

169,209.27 ,28,
30,

160 aus A 14,
]60 aus UA 480,
t5l aus 29'l ,
48 I ,488

810,8r5

Einschl. AIIg. Zuweisungen von cemeinden (cr.Nr.2l3).
Einschl. zahlungen von Zseckverbänden (crNrn. '153,
173. 203, 2331.
Einschl. Erstattungen (crNrn. 165-157) und zins-
einnahmen von anderen Bereichen (GrNrn. 205-2071 ,
ohne sonstige laufende zuachüsse von anderen Be-
reichen (GrNrn. 24-26 s. Fußnote d).
Ohne sonetige Verwaltungaeinnahmen (s. Fußnote d).
und Erstattungen von anderen Bereichen (s. Fußnote h),
Einschl. DarLehensrückflüsse vsrn öffentlichen Bereich.
Nur in Tabelle 4.

xx

x

x

x

x

267

270

271

272

273

276

277

35

35

092

278

279

280

x

38

x

r)

b)

c)
d)

f
s

i)

j)
k)

e)

-36-
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